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Vorwort

Kolumbien, das viertgrößte südamerikanische Land, ist ein ornithologisches Reiseziel der 
Superlative: Mit mind. 19oo Vogelarten, davon 87 Endemiten, leben hier ca. 20 % der weltweit 
bekannten Vogelarten. Inzwischen ist es hier möglich, auf einer vierwöchigen Reise 1000 
Vogelarten kennenzulernen !!!
Unsere Reise war wahrscheinlich die erste ornithologische Gruppenreise nach Kolumbien im 
deutschsprachigen Raum! Sie war so konzipiert, dass wir möglichst viele Endemiten antreffen 
konnten und umfasste Reiseziele in den drei Andengebirgszügen (West-, Zentral- und Ostanden), 
der Sierra Nevada de Santa Marta und den Tälern des Rio Cauca und des Rio Magdalena. Da 
eines unserer ursprünglichen Reiseziele, das Chestnut Piha Reservat, wegen eines Erdrutsches 
nicht aufgesucht werden konnte, ergab sich unverhofft vor Ort die Möglichkeit, aufgrund der 
eingesparten Reisezeit und der veränderten Route, weitere attraktive Reiseziele in das Programm 
einzubauen wie das Rio Claro Reservat und den Paramo del Ruiz, die „Screamer Marsch“ und 
zum Schluss die Reserva natural de chitaque .
Obwohl für viele Vogelarten die Brutzeit abgeschlossen war und sie daher akustisch nicht sehr 
aktiv waren und einige TN bisher wenig Erfahrung mit ornithologischen Beobachtungen in der 
Neotropis hatten, ist diese Reise mit über 600 Vogelarten, darunter 58 (!!) Endemiten 
außerordentlich erfolgreich gewesen. Immerhin haben wir 2/3 der kolumbianischen Endemiten 
erleben können. U.a. haben wir 60 Kolibri-, 15 Ameisenpitta-, 13 Tapaculo- und über 45 
Tangarenarten registriert. Wir haben auch eine Reihe sehr seltener bzw. global gefährdeter Arten 
beobachtet wie Cauca-Guan, Weißwangen-Wehrvogel, Santa Marta- und Gelbohrsittich, 
Schwarzer Kurzschnabelkolibri, Santa Marta Kreischeule, Fenwicks(Urrao) Ameisenpitta, 
Antioquia-Laubtyrann, Santa Marta Buschtyrann, Choco Vireo, Apolinaris Zaunkönig. Negret 
Zaunkönig, Goldringtangare und Mittelandenkassike. Einige andere bemerkenswerte Arten haben 
wir hervorragend  beobachten können wie Sturzbachente, Fettschwalm, Grünstirn-
Lanzettschnabel, Violettkehl-Helmkolibri, Goldkehl- und Glanztrogon, Tukan-, Weißmantel- und 
Andenbartvogel, Pinselsittich, Zwergamazone, Andenfelsenhahn, Rotkehlkotinga, Schmuckhäher 
und Rotbauchstärling. Auf diese bemerkenswerte Ausbeute einer Pionierreise bin ich trotz in 
vielerlei Hinsicht schwieriger Rahmenbedingungen auch ein wenig stolz!
Auch mit dem Wetter hatten wir sehr viel Glück: es gab kaum Ausfälle durch Dauerregen. 
Zufriedenstellend war auch die Sicherheitslage: Wir konnten uns davon überzeugen, dass man in 
Kolumbien wieder sicher reisen kann. Der Tourismus beginnt erst langsam sich zu entwickeln. 
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Daher besteht in der Qualität vieler Unterkünfte und Restaurants, in der Infrastruktur und im 
Service noch Nachholbedarf!
Mit der Lodge „El Dorado“ in der Sierra Nevada de Santa Marta haben wir aber eine der weltweit 
besten Birderunterkünfte erleben dürfen – das war wirklich Spitze!
Unser kolumbianischer Führer Oswaldo erwies sich als ausgezeichneter Kenner der heimischen 
Vogelwelt (einschließlich der Stimmen). Auch unser Busfahrer Hermes war ein Glücksfall.
Besonders bedanken möchte ich mich bei Jürgen, der durch seine Beobachtungen und 
Aufzeichnungen sehr zum ornithologischen Erfolg dieser Reise beigetragen hat und bei meiner 
Frau Pia, ohne deren Sprachkenntnisse die Organisation dieser Reise vor Ort für mich überhaupt 
nicht möglich gewesen wäre.

Klaus Handke

Übersicht über das Tagesgeschehen in Kurzform
15.11.15 Treffen der Teilnehmer in Frankfurt und Flug nach Bogota – 

Ü  Hotel Santafe Real (2 Ü).
16.11.15 Bogota – Chingaza NP – Bogota
17.11.15 Bogota – Flug nach Riohacha – Ü Hotel Majayura (1 Ü)
18.11.15 Riohacha – Minca (1 Ü)
19.11.15 Minca – El Dorado Lodge /Santa Marta Berge (2  Ü)
20.11.15 Santa Marta Berge
21.11.15         Santa Marta Berge – Minca (1 Ü)
22.11.15 Minca- Santa Marta – Medellin – La Sabaneta – Ü Hotel La Extremadura (1 Ü)
23.11.15 La Sabaneta – Urrao – Ü Starfrontlet Lodge (2 Ü)
24.11.15 Dusky Starfrontlet Lodge
25.11.15 Dusky Starfrontlet Lodge – Urrao – Ü Hotel Cacique Tone (1  Ü)
26.11.15 Urrao – Jardin –Ü Hotel Valdivia (2 Ü)
27.11.15 Jardin
28.11.15 Jardin – Las Tangaras Reserve (2 Ü)
29.11.15 Las Tangaras Reserve
30.11.15 Las Tangaras Reserve – Otun Quimbara Reserve (1 Ü)
1.12.15 Otun Quimbara – Manizales - Rio Blanco (2 Ü)
2.12.15 Rio Blanco

3.12.15.1 Rio Blanco- Parque Nation. los Levados – Magdalena 
Valley -  Rio Claro (2 Ü) 

4.12.15 Rio Claro
5.12.15 Rio Claro – La Victoria – Hotel Victoria Plaza (2 Ü)
6.12.15 Victoria – Ibagué – Hotel Estelar (1 Ü)
7.12.15 Ibagué –Reserva natural de chicaque-Bogota (Altstadt) – Flug nach Frankfurt
08.12.15 Ankunft in Frankfurt

Einige Hinweise für künftige Reisen
Geldtausch am Flughafen sollte außerhalb des Gepäckterminals erfolgen, da man hier nur 200 € 
maximal tauschen kann.
Man sollte darauf achten, dass man Scheine unter 50.000 Pesos erhält, da man mit 50.000 
Pesos-Scheinen nur schwer bezahlen kann. Kleingeld in Papierform ist Mangelware.
Insgesamt ist das Land preiswert (z.B. ca. 1 Euro pro Bier). Für Trinkgelder (ohne Guide) sollte 
man ca. 60 Euro pro TN kalkulieren.
Gummistiefel sind zwingend erforderlich. Hilfreich sind auch Wanderstöcke.
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Einige Hinweise zum Beobachten (aus gegebenen Anlass….)
- Hilfreich und eigentlich unbedingt erforderlich ist ein Bestimmungsbuch (auch im 

Gelände…)
- Im Wald sollte man ein lichtstarkes Glas  wie z.B. 8x oder 10x 42 benutzen….)
- Die Gruppe sollte immer zusammen bleiben, wenn sie alle Arten sehen will (anderenfalls 

muss man auch akzeptieren, eine Art nicht zu sehen….)
- Der Laserpointer ist ein Hilfsmittel, der eigene Beobachtungen nicht ersetzen kann – dies 

gilt vor allem auch für sich bewegende Vögel - zu intensiver Gebrauch des Laserpointers 
stört auch viele Vögel und vertreibt sie...

- Um den Laserpunkt zu sehen, muss man vor oder hinter dem Guide/RL stehen und nicht 
daneben…

- Auch der Einsatz von Klangattrappen sollte nur kurz und gezielt erfolgen – sonst führt es 
zu Störungen im Verhalten der Vögel…

- Bei Vogelschwärmen sollte man sich möglichst auf eine Art/Individuum konzentrieren 
- Bestimmungen/Ansagen sollten unter den TN durch- bzw. weitergegeben werden – der RL 

kann nicht im Gelände laute Ansagen machen – sonst kommt es zu Störungen… 
- Bei Beschreibungen sollte man möglichst genau zuhören, so ist z.B. der größte Baum auch

wirklich der größte Baum und links ist nicht rechts…
- Beim birden auf engen Wegen ist es leider oft unmöglich, dass alle TN manche Vögel 

sehen – daher sollte man  sich untereinander in der Reihenfolge regelmäßig abwechseln  

Liste der 58 registrierten Endemiten
1. Cauca Guan (Caucaguan)
2. Columbian Chachalaca (Kolumbienguan)
3. Bogota Rail (Bogotaralle) gehört
4. Yellow-eared Parrot (Gelbohrsittich)
5. Santa Marta Parakeet (Santa Marta Sittich)
6. Brown-breasted Parakeet (Braunbrustsittich) gehört
7. Rufous-fronted Parakeet (Rotstirnsittich)
8. Santa Marta Screech-Owl (St. M.-Kreischeule)
9. Green-bearded-Helmetcrest (Helmkolibri)
10. Buffy Helmetcrest (Violettkehl-Helmkolibri)
11. Blossomcrown (Blassstirnkolibri)
12. Black-backed Thornbill (Schwarzer Kurzschnabelkolibri)
13. White-tailed Starfrontlet (Weißschwanz-Andenkolibri)
14. Glittering Starfrontlet (Antioquia-Andenkolibri)
15. Santa Marta Woodstar (Santa-Marta-Elfe)
16. Black-backed Thornbill (Schwarzer Kurzschnabelkolibri)
17. White-tailed Starfrontlet (Weißschwanz-Andenkolibri)
18. Santa Marta Woodstar (Santa Marta-Elfe)
19. White-mantled Barbet (Weißmantel-Bartvogel)
20. Greyish Piculet (Braunrücken-Zwergspecht)
21. Beautiful Woodpecker
22. Streak-capped Spinetail (Santa Marta Baumschlüpfer)
23. Silvery-throated Spinetail (Grauschwanz-Dickichtschlüpfer)
24. Rusty-headed Spinetail (Rotkopf-Dickichtschlüpfer)
25. Santa Marta Foliage-Gleaner (Zimtkehl-Baumspäher)
26. Santa Marta Antbird (Langschwanz-Ameisenfänger)
27. Parkers Antbird (Parkers Ameisenfänger)
28. Santa Marta Antpitta (Ockerkehl-Ameisenpitta) gehört
29. Brown-banded Antpitta (Brustband-Ameisenpitta)
30. Fenwicks (Urrao) Antpitta (Antioquia Ameisenpitta)
31. Santa  Marta Tapaculo (Santa Marta T.) gehört
32. Magdalena Antbird (Magdalena Ameisenvogel)
33. Stiles Tapaculo (Stiles T.) gehört
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34. Alto Pisones Tapaculo (Alto P. T.) gehört
35. Paramillo Tapaculo (Paramillo T.)
36. Antioquia Bristle-Tyrant (Antioquia-Laubtyrann )
37. Santa Marta Bush-Tyrant (Santa  Marta Busch-Tyrann)
38. Apical Flycatcher
39. Apoliniaris Wren (Apolinaris Zaunkönig)
40. Antioquia Wren (Antioquia Zaunkönig)
41. Munchique Wren (Negretzaunkönig)
42. Santa Marta Woodwren (Santa Marta Zaunkönig)
43. Bangs Woodwren (Bangs Zaunkönig)
44. Black and gold Tanager (Blauschultertangare)
45. Gold-ringed Tanager (Goldringtangare)
46. Santa Marta Mountain-Tanager (Schwarzwangen-Bergtangare)
47. Multicolored Tanager (Schwarzohr-Bunttangare)
48. Chestnut-bellied Flowerpiercer (Maronenbauch-Hakenschnabel)
49. Columbian Brush-Finch (Bangs Buschammer) gehört
50. Santa Marta Brush-Finch (Santa Marta Buschammer)
51. Yellow-headed Brushfinch (Goldkopf-Buschammer)
52. Sooty Ant-Tanager (Graurücken-Ameisentangare)
53. Crested Ant-Tanager (Scharlachhauben-Ameisentangare)
54. Yellow-crowned Whiterstart (Salvin-Waldsänger)
55. White-lored Warbler (Rotscheitel-Waldsänger)
56. Santa Marta Warbler (Santa Marta-Waldsänger)
57. Red-bellied Grackle (Rotbauch-Stärling)
58. Velvet-fronted Euphonia (Samtstirn-Organist)

Besonders schöne Quartiere:
El Dorado Lodge in den Santa Marta Bergen
Hacienda La Extremadura in Sabaneta
Hotel Valdivia in Jardin
Lodge im  Reservat Las Tangaras
Hotel in Ibague

Besonders gutes Essen
El Dorado Lodge (Küchenchef Xavier)

Kleinere und größere Abenteuer…
- Der Ritt zur Dusky Starfrontlet Lodge sowie von dort zum Paramo
- Die Auffahrt mit Jeeps zur El Dorado Lodge
- 600 m Wanderung durch einen Bach zur Oilbird-Cave (Rio Blanco)
- Der Stadtverkehr in Bogota
- Die Übernachtung in einigen Zimmern
- Die Benutzung des 2.5 m² großen Badezimmers im Viktoria Plaza

Besonders schöne Landschaften
Paramo Frontino/Dusky Starfrontlet Lodge
Paramo del Ruiz
Bewachsene Dünenlandschaft am Rio Magdalena (Screamer Marsh)
Übersicht über das Tagesgeschehen
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Sonntag, 15.11.15
Die Reiseteilnehmer treffen sich nach individueller Anreise am Gate Z 22 in Frankfurt. Auch der
Reiseleiter und Pia kommen rechtzeitig mit dem Flieger aus Bremen an, obwohl dort der Abflug
wegen Vogelschlags verzögert erfolgt ist. Für einige TN ist es die erste Reise nach Südamerika.
Wir fliegen pünktlich in einer voll besetzten Maschine um 14.05 h in Frankfurt ab und erreichen
nach 12,5 Stunden und 7 Stunden Zeitverschiebung gegen 19.20 h Bogota. Durch La Nina hat
sich hier die Regenzeit verkürzt und es ist in Bogota viel trockener als normal.
Nach umständlichem und langwierigem Geldtausch - man kann nicht mehr als 200 € auf einmal
tauschen  –  erwartet  uns  unser  Guide  Oswaldo  Cortes  am  Ausgang.  Wir  fahren  mit  einem
geräumigen  Kleinbus  ca.  20 Minuten  ins  Hotel  Santafe  Real  (2640  m NN),  beziehen  unsere
Zimmer und setzen uns noch kurz zu einem Begrüßungstrunk zusammen. Anschließend gehen
wir schlafen, da wir morgen früh aufstehen müssen.

Montag, 16.11.15
Frühstück um 4.45 h im Hotel (Papaya, Rührei mit  Würstchen, Orangensaft,  Kaffee, Tee). Pia
bekommt sogar von der Rezeption einen Adapter – der mitgebrachte ging auf der Anreise kaputt.
Abfahrt um 5.15 h mit zwei Suzuki Geländewagen durch den schicken Norden von Bogota ca. 17

km nach La Calera und von dort auf Pisten in den Chingaza Nationalpark. Große Teile des Parks
gehören zu einer  stillgelegten Betonfabrik  –  Überreste  davon sind noch immer  zu sehen und
verschandeln die Landschaft. 
Wir  exkursionieren  zunächst  im  Kulturland  des  Subparamo,  hören  überall  Frösche  und
registrieren:  Bandtaube,  Andenzwergkauz  (gehört),  Breitflügelbussard,  Braunbrustsittich  (end.)
(gehört),  Weisskinn-Distelschwanz,  Grauschwanz-Dickichtschlüpfer  (end.),  Einfarb-Ameisenpitta
(gehört), Südl. Rostbürzeltapaculo (gehört), Weißkehl-Tachuri- und Fahlbrauen-Schmätzertyrann,
Halsbandhäher,  Andenzeisig,  Schwarzscheitel-  und  Schwarzohr-Waldsänger,  Blaurücken-,
Mennigohr-  Silberbrauen-  und  Blauflügel-Bergtangare,  Schwarzkopf-Hemispingus,  Blaurücken-
und Rotbrauen-Spitzschnabel,  Schiefer-,  Stahl-  und Maskenhakenschnabel,  Bleiämmerling  und
Zimtstirn-Buschammer.

Weiter bergauf in Richtung Eingang zum Chingaza NP wird es zunehmend nebliger. Wir sehen
einige Orchideenarten der Gattungen Odontoglossum, Telipogon, Epidendron und Pleurothallis,
das strauchartige Johanniskraut Hypericum juniperum, Zwergbambus, viele Heidekrautgewächse,
Bomarea-Arten  und  die  ersten  Espeletien  (Schopfbäume),  wie  z.B.  die  markante  Espeletia
hartwegiana.

Im Bereich Piedras Gordas (3400 m  NN) am höchsten Punkt des Weges fallen die silberhaarigen
Senecio-Rosetten  auf,  von  deren  gelben  Blüten  sich  der  Helmkolibri  (end.)  ernährt.  Trotz
ausgiebiger Suche ließ sich nur ein in großer Höhe überfliegendes Tier ausmachen. An einem
entfernten Berghang stehen zwei Weißwedelhirsche.
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An einigen Wasserstellen sehen wir noch einige Andenenten. Hier steht auch das rosafarbene
Greiskraut Senecio formosoides.

Gegen 12.00 Uhr  kehren wir  um. Wir  nehmen unser Mittagessen am Straßenrand ein (Äpfel,
Erdbeeren, Tomaten, Jogurt, Käse, Toastbrot, Nüsse und Trockenobst). Nach einer Pause bis kurz
vor 13.00 h gehen wir zu Fuß weiter bergab, während uns die Autos langsam folgen. Es wird
zunehmend nebliger und die Aktivität der Vögel nimmt rapide ab

Um 14.30 h starten wir  bei  Nebel nach La Calera,  wo wir  um 15.50h bei  Victoria Lazzaralde
ankommen, einer Künstlerin, die etwas außerhalb des Ortes auf ihrem schönen Grundstück viele
Hummingbirdfeeder aufgehängt hat. Hier trinken wir Kaffee und beobachten von der Terrasse aus:
Kl.  und  Gr.  Veilchenohrkolibri,  Violettkehl-  und  Kupferbauch-Höschenkolibri,  Smaragdkehl-
Glanzschwänzchen, Schwarzschwanzsylphe, Rosenbauch-Andenkolibri und Weißbauchelfe.

Rückfahrt um 17.00 h nach Bogota, wo wir ohne Stau um 18.00 h bei 19°C eintreffen. Heute ist
„Dia de las Almas „ (Allerheiligen) und Feiertag und daher relativ wenig Verkehr.

Abendessen um 18.30 h im neben dem Hotel gelegenen Schnellrestaurant.
 Es gibt Fleisch mit Pommes mit oder ohne Salat. Vegetarier haben hier keine Chance…

Dienstag, 17.11.15
4.45 h Frühstück im Santafe Real;  5.20 h Start  Richtung  La Florida Park. Die Strecke von 20
Minuten erweitert sich wegen enormer Staus  auf 1 h 10 Min.! 
Exkursion von 6.30 bis 8.00 h im La Florida Park, einem Freizeitpark mit winzigen Resten der
natürlichen Röhrichtvegetation :

Schwarzkopfruder-  und  Blauflügelente,  Schwarzkopf-  und  Bindentaucher,  2  ruf.  Bogotarallen
(end.),  Mohrenibis,  Amerik.  Blässhühner,  Maskenpfuhlhuhn,  Amerika-Teichhuhn,  Bronzekiebitz,
Einsamer  Wasserläufer,  Drosseluferläufer,  Wegebussard,  Weißschwanzaar,  Merlin  und
Wanderfalke,  Nordanden-Oliv-  und  Olivflankenschnäppertyrann,  Apolinaris-Zaunkönig  (end.),
Mexiko- und Andenzeisig, Gelbkopfstärling und ein schwimmendes Nagetier (Guinea Pig).

Die  Fahrt  zum Flughafen  in  Bogota  verläuft  hingegen  viel  schneller  als  angekündigt  und  wir
erreichen  bereits  nach  25  Minuten  Fahrt  das  Terminal.  Das  Einchecken  der  ganzen  Gruppe
verläuft sehr zügig und wir fliegen um 9.55 h mit Avianca nach Riohacha an die Karibische Küste,
das wir um 11.25 h bei bewölktem Himmel und 30°C erreichen. Das Bordpersonal hat sich in
Erwartung  des  Fußballspiels  Kolumbien-Argentinien  heute  Nachmittag  in  den  Nationalfarben
geschminkt.

11.45 h Fahrt zum einfachen Hotel Mayiura. Nach Bezug der sehr kleinen Zimmer fahren wir um
12.45 h mit unserem Fahrer Virgilio entlang der Küste durch Halbwüste nach Westen in Richtung
Los Flamencos-Reservat.  Die ganze Gegend gehört zum Stammesgebiet der 300.000 Wayuu-
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Indianer, die im Distrikt La Guajira leben. Gegen 13.30 h erreichen wir ein uriges Restaurant in
einem Wayuu-Dorf an einer Lagune im Los Flamencos Reservat direkt am Strand. Hier treffen wir
auf  José Luis,  unseren versierten einheimischen Wayuu-Guide,  der uns bis  morgen Vormittag
begleiten  wird.  Wir  essen  dort  rustikal,  aber  lecker  Fisch  bzw.  Meeresfrüchte  und  können
gleichzeitig beobachten. U. a. sehen wir:
Blauringtaube,  Rosa  Löffler,  Olivenscharbe,  Prachtfregattvogel,  Braunpelikan,  Rötelreiher,
Rotstirn-Blatthühnchen, Steinwälzer (!), Sanderling, Regenbrachvogel, Amerik. Sandregenpfeifer,
Amerik.  Austernfischer,  Stelzenläufer,  Wiesen-,  Sand-  und  Bergstrandläufer,  Kl.  und  Gr.
Gelbschenkel,  140  Amerik.  Scherenschnäbel,  Aztekenmöwe,  Fluss-,  Brand-  und
Königsseeschwalbe, Fischadler, Krabbenbussard, Kl. Gelbkopfgeier, Rotbrustfischer, Grünbürzel-
Sperlingspapagei,  Grasland-  und  Grauer  Königstyrann,  Tropen-Spottdrossel,  Amazonas-
Mückenfänger, Safran-Gilbammer, Strichelsaltator,  Trauergrackel und Purpurkardinal – und den
Zug der Monarchfalter an der Küste entlang nach Westen.
Am Nachmittag Halt an einem Trockenwald bei Camarones:
Haubenwachtel,  Nacktaugentaube,  viele  Texas-Nachtschwalben,  Gibsons-Smaragdkolibri,
Zimtzwergspecht,  Weißbart-Dickichtschlüpfer  (sehr  gut  gesehen),  Blassspitzen-Tachurityrann,
Brauenzaunkönig,  Goldwaldsänger,  Blauflecktangare,  Trinidad-Organist,  Tocuyo-Ammer  (geh.),
Gausaltator Rosenbrust-Kernknacker und ein toter Alligator.

Bei einsetzendem Regen von 17.30 – 18.15 h Rückfahrt zum Hotel nach Riohacha.
Um 19.00 h Abendessen und Liste.

Mittwoch, 18.11.15
Abfahrt  um  5.40  h  ohne  Frühstück  Richtung  Reserva  los
Flamencos. Gegen 6.10 h rustikales Frühstück bei aufziehendem
Gewitter  am Rand einer Lagune. Es gibt  Toast,  verschiedenes
Obst  (Kiwi,  Mandarine,  Uchuva,  Möhren  und  Pitahaya)  und
starken,  süßen  Kaffee.  Wir  sehen  dort  Dreifarbenreiher  und
Raubseeschwalbe als neue Arten. 

Von 6.20 – 9.10 h Wanderung mit Jose Luis durch Trockenwald
bei  Camerones   mit  Opuntien  und  Kopfkakteen  (Melocactus
curvispinus)  und  registrieren  :Nacktaugentaube,  Grün-  und
Zimtbrustkolibri,  Rostkehlfaulvogel,  Brasil-Zwergkauz,
Linienspecht,  Weißbartdickichtschlüpfer,  Blassfußtöpfer  (gehört
und Nester), Streifen (geh.)- und  Schwarzgesichtameisenwürger
(geh.),  Braunrückenameisenfänger  (geh.),  Graubandameisen-
vogel  (geh.),  Braunschopftyrann,  Rosbrauenvireo  (geh.),
Ztronen-  und  Streifenwaldsänger,  Zuckervogel,  Zimtflanken-
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saltator,  Balimore-  und   Orangebrutstrupial
Hundertfüßer  und  zwei  bunte
„Riesenfeldheuschrecken“.

Der  zunächst  noch  leichte  Regen  wird  immer
stärker  und  wird  gegen  9.00   zu  einem heftigen
Regenguss.  Unsere  Schuhe  werden  immer
schwerer  und  verwandeln  unseren  Bus  in  eine
Schlammwüste…Ausgerechnet  im  trockensten
Landesteil regnet es – Oswaldo hat das noch nie
zuvor erlebt.

Wir verabschieden uns von José Luis, der uns gut
geführt  hat  und fahren in  Richtung Minca.  Unser
Fahrer Virgilio hat inzwischen in einem Nachbardorf
köstliche,  mit  Ei  gefüllte  Arepas  gekauft,  die  wir
völlig durchnässt im Bus genießen. 

10.20  –12.20  h  Stopp  bei  Las  Gaviotas  und
Exkursion  im  angrenzenden  Trockenwald.  Wir
exkursionieren  auf  einem  Waldweg  und
registrieren:  Brauntinamu  (geh.),
Schmucktäubchen,  Rotrückentaube,
Fleckenkehlschattenkolibri,  Schwalbenweih,

Fischertukan,  Rotschwanzglanzvogel,  Rotkappenspecht,  Tovi-Sittich,  Bindenameisenwürger,
Weißbrust (geh.)- und  Lanzettschwanzpipra (geh.), Graubrauenkleintyrann, Weißohrzaunkönig,
Busch-  und  Gelbbrauenvireo,  Drossel-,  Gelbscheitel-  und   Zitronenwaldsänger,
Scharlachbauchtangare, Trinidadorganist, Weissbart- und  Gelbbauchpfäffchen sowie  ein Rotes
Eichhörnchen (Tropical Red Squirrel).

Ab Palomino fallen die vielen Bergrutsche an der Strasse auf.

Kurzer  Halt  an  Obstständen  um  dort
verschiedene  Früchte  zu  probieren,  die
Oswaldo für uns einkauft:  Zapote, Icaco (kl.
rosa  Äpfel,  mehlig),  Banane,  Mango,
Sternfrucht, Guabana, Guave, Mandarine etc.

Von  13.15  –  14.15  h  Mittagessen  im
Restaurant  Las  Acacias  in  Tayrona,  wo  es
das  beste  regionale  Essen  gibt  (La  mejor
comida typica de la region): 
Neben einer regionaltypischen Gemüsesuppe
mit Rindermagen, Kartoffeln und Maiskolben
essen wir gebratenes Fischfilet (medrega) mit
Patacones und Salat.
Das Restaurant liegt an einem Fluss, an dem
wir  Krähenstirnvogel,  Amazonas-  und
Rotbrustfischer  und  Schwarzohrpapagei
sehen .

Weiterfahrt über El Ducal nach Minca (650 m
NN), einem Künstlerdorf am Rand der Santa
Marta-Berge,  wo  wir  um  15.15  h  im  Hotel
Minca  einchecken,  das  unserer
Reiseorganisation  (EcoTours)  gehört.  Dort

beobachten wir an den Kolibri-Feedern: Blauschwanz-Buffonkolibri,

Reisebericht                                                  10                                    ALBATROS-TOURS



Braunschwanz- und Stahlgrüne Amazilie,
Gibson  Smaragd-,  Weißnacken-,
Rotschwanzschatten- und Schwarzbrust-
Mangokolibri.
 Abendessen  um  18.30  h  (Lulu-Saft,
Suppe,  Schweinefleisch,  Püree  und
Salat).

Nach dem Abendessen erleben wir eine
PPT-Präsentation  von  Oswaldo.  Nachts
ruft ein Bindenhalskauz.

Donnerstag, 19.11.15
5.30 h Frühstück (Rührei, Toast, Mango,
Papaya,  Melone);  6.00  –  8.45  h
Exkursion  entlang  der  Straße  nach  El
Dorado in die Santa Marta Berge. Dieses Küstengebirge wird von der höchsten Endemitenanzahl
(19  Vogelarten)  in  Südamerika  besiedelt.  Es  ist  bedeckt  bei  15°C.  Wir  sehen:  Fischertukan,
Rötelbauchmotmot,  Schwarzkehlspecht,  Dunenkopfpapagei  (ruf.),  Südl.  Blassklein-,
Ockerbauchpipra-,  Olivbreitschnabeltyrann  und  Südl.  Waldschnäppertyrann,  Zimtbecarde,
Schwarzkappenschopftyrann,  Rotrücken-  und  Rotbrustzaunkönig,  Schwarzbrustblaurabe,
Goldschnabelmusendrossel  (geh.),  Fahlbrust-  und  Schwarzschnabeldrossel,  Goldstirn(geh.)-,
Rotaugen- und Braunkappenvireo (geh.), Schnäpper-, Kletter-, Fichten- und Brauenwaldsänger,
Goldflügelbuschammer, Strichelsaltator,  Balimore-, Orangebrust- und Orangekopftrupial und ein
rotes Hörnchen.

Um 10.00 h fahren wir  mit  zwei Geländewagen auf  einem sehr abenteuerlichen Weg nach El
Dorado. Unterwegs machen wir mehrere Stopps und notieren: Streifenreiher (an einem kl. Bach),
Breitflügelbussard,  Maskentrogon,  Braunbauch-  und  Zimtkehlbaumspäher  (end.)  (geh.),
Weißbrillenblattspäher,  Langschwanzameisenfänger,  Santa  Marta  Tapaculo  (end.),  Bangs

Waldzaunkönig  (end.),  Kapuzendrossel,
Rotkappenwaldsänger,  Gelbschenkel-,  Grün-  und
Heinetangare,  Rostbauch-Hakenschnabel  ,  Santa
Marta  Buschammer  (end.),  Rosenbrustkernknacker
und mehrere prächtig blau gefärbte Morphofalter.

Gegen 14.00 h erreichen wir die schön gelegene El
Dorado  Lodge  (1900  m  NN),  die  der
Naturschutzorganiksation  Pro  Aves  gehört.  Sie  gilt
als  die  beste  Birding-Lodge  in  Südamerika  und
gehört  zu  Recht  zu  den  Top  10  weltweit!  Wir
beziehen  nach  einem  Guabana-
Erfrischungsgetränke  unsere  schönen  und
geräumigen  Zimmer  –  Ein  Einzelzimmer  ist  erst
später  bezugsfertig.  In  der  Lodge  bekommen  wir
auch  sehr  günstig  den  Feldführer  von  Pro  Aves
„Birds of Columbia“.
Die Wartezeit bis zum späten Mittagessen um 15.00
h verbringen wir mit Beobachten an den Feedern im
Garten der Lodge:
Bindenschwanzguan, Brauner-, Kleiner  und Großer
Veilchenohrkolibri,  Smaragdkehlglanzschwänzchen,
Schwarzer Kurzschnabelkolibri (end.), Weißschwanz-
Andenkolibri  (end.),  Grünkronennymphe,  Santa

Marta Elfe (end.) und Heinetangare. 
Spätes Mittagessen von 15.00 – 15.45 h:  Suppe,  Reis  mit  Fleisch und Kohlsalat  und süßem
Gebäck.
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16.00  –  17.30  h  Spaziergang  zum  Mirador mit  Aussicht  bis  Santa  Marta:  Laucharassari,
Rußspecht, Santa Marta Waldzaunkönig (end.) und Santa Marta Buschschlüpfer (end.).

18.45 h Erstellen der Liste und 19.30 h Abendessen.

Anschließend sehen wir eine PPT-Präsentation über El Dorado und Kolumbiens Avifauna sowie
die Geschichte von Pro Aves. .

Freitag, 20.11.15
Ganztags Exkursion in der Reserva Natural de los Aves El Dorado.
Um  4.00  h  Abfahrt  mit  2  Jeeps  ohne  Frühstück  bis  auf  ca.  2900  m  NN,  wo  wir  nach
abenteuerlicher Fahrt um 5.40 h ankommen. Wir haben bei Sonnenaufgang eine fantasische Sicht
auf die Sierra Nevada, die sich über den Wolken erhebt. Charakteristisch sind Palmenwälder mit
der für Kolumbien typischen Wachspalme (Ceroxylum cerosum). Wir sehen auch verschiedene
Erdorchideen. 
Es  ist  ungewöhnlich  windig.  Daher  sind  auch  nur  sehr  wenige  Vögel  anzutreffen  und  die
endemischen Santa Marta Sittiche zeigen sich leider nur sehr kurz. Wir exkursionieren in dieser
Höhe nach einem Frühstück mit Kaffee, Chocolate caliente, Toast und Ei und registrieren:
Bandtaube, Smaragdkehlglanzschwänzchen, Glanztrogon (geh.), Breitflügelbussard, Santa Marta
Sittich  (end.),  Santa  Marta  Baumschlüpfer  (end.),  Rotkopf-Dickichtschlüpfer  (end.),
Streifenbaumspäher,  Weißbrillenblattspäher,  Bergwald-  und  Strichelkopfbaumsteiger,
Einfarb(geh.)-   und  Ockerkehlameisenpitte  (end.)  (geh.),  Kolumb.  Rostflankentapaculo  (end.),
Weißkehltachuri-,  Gelbbauchschmätzer-,  Zimt
(geh.)-  und  Santa Marta Buschtyrann (end.)  (2x
sehr gut gesehen), Schwarzsteißschwalbe, Santa
Marta Waldzaunkönig (end.) (geh.),  Santa Marta
(end.)-  und  Salvin-Waldsänger  (end.),
Schwarzwangenbergtangare  (end.),
Gelbschenkel- und Heinetangare, Schwarzbauch-,
Rostbauch-  und  Schieferhakenschnabel,
Grünorganist  und  Santa  Marta  Buschammer
(end.).

Langsamer  Rückweg  in  mehreren  Etappen  mit
kurzen Spaziergängen bergab.

Gegen  13.15  h  erreichen  wir  wieder  die  Lodge
und sind beeindruckt von der Fahrleistung unserer
Driver Angel und Eli. Mittagessen um 13.30 h.
14.30 – 15.45 h exkursionieren auf einem Pfad im
Wald auf dem Lodge-Gelände.
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Hier  beobachten  wir  zwei  Santa  Marta
Kreischeulen (end.)  an  ihrem  Schlafplatz
und  sehen  außerdem  Laucharassari,
Weißbrillenblattspäher,
Rotbrustameisenpitta (geh.), Andenmasken-
tyrann  (geh.),  Rotscheitel-  und  Larven-
waldsänger.

Nachmittags  entspannen  wir  uns  auf  dem
Lodgegelände und beobachten: Schwarzes
Aguti  (Black  Agouti),  Sichelguan  und
Rotschwanzdegenflügel.  Oswaldo  entdeckt
eine Vogelspinne in seinem Zimmer.

18.00  h  Erstellen  der  Liste  (bisher  282
Arten)  und  um  18.30   h  Abendessen.
Anschließend kurze Nachtexkursion entlang
der  Straße:  Vogelspinnen,  Walzenspinne,
Skorpion,  Anolisechse  und  drei
verschiedene Froscharten (u.a. den stark gefährdeten Tayrona Glasfrosch (Centrolene Tayrona).
Klaus  erfährt,  dass  der  Besuch  des  Chestnut  Piha  Reservates  wegen einem Erdrutsch  nicht
möglich ist. Die Lodge ist daher geschlossen. Die erforderlichen Än- derungen unserer Reiseroute
ermöglicht  den  Besuch   neuer  attraktiver  Reiseziele,  da  jetzt  zwei  lange  Fahrtage  wegfallen.
Gemeinsam mit  Oswaldo veranlasst  Klaus in den  nächsten Tagen die Veränderungen in der
Reiseplanung.

Samstag, 21.11.2015
Nachts rufen Santa Marta Kreischeule (end.) und der Bindenhalskauz.
5.30 h haben wir ein leckeres Frühstück mit Obstteller, Arepas mit Käse und Rührei mit Tomate.
Anschließend  Exkursion  an  der  Lodge  und  erfolgreiche  Suche  nach  dem  Glanztrogon  etwas
oberhalb  der  Lodge Außerdem sehen wir  Goldbrustkotinga und Gelbbauchkernknacke.  Weiter
wandern   wir  auf  dem  Rundweg  unterhalb  der  Lodge  bis  ca.  10.00  h  und  notieren  dort:
Laucharassari,  Graukehllaubwender,  Weißbrillenblattspäher,  Bergwaldbaumsteiger,
Schwarzkehltodityrann,  Santa Marta Zaunkönig (end.),  Kapuzendrossel,  Rotscheitelwaldsänger,
Heinetangare und Bangs Buschammer (end.) (geh.).

11.30  h  leckeres  Mittagessen  (Suppe,  Fisch  mit  Kokos,  Schwarzwurzel-Möhren-
Blumenkohlgemüse  und  Patacones;  Kaffeecreme)  –  der  Koch  Xavier  hat  wieder  sein  bestes
gegeben…. Anschließend Abschiedsfoto mit der Crew der Lodge und pünktliche Abfahrt um 12.00
h bei 17°C in Richtung Minca.
Zumindest  für  den RL gehörte der Aufenthalt  hier  zu den ornithologischen Highlights während
seiner Reisen…

Unterwegs verschiedene Stopps:
Paloalto und Tienda las Rosas/Ve-
reda Bellavista (1350 m NN): 
Blassstirnkolibri,  Glanztrogon
(weibl.),  Zwergdrossel,  Schwarz-
tangare, Rostbauchhakenschnabel,
Blauflügeltangare,  Grünorganist
und Gelbbauchpfäffchen

weitere  Stopps  im  Wald  Richtung
Minca:
Stahlgrüne  Amazilie,  Styxeule
(geh.),  Gelbscheitelamazone,
Dunenkopfpapagei (geh.) und sehr
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viele  Kolumbiensittiche,  Weißbauchdickichtschlüpfer,  Zimtkehlbaumspäher,
Spechtschnabelbaumsteiger  (geh.),  Langschwanzameisenfänger,  Santa  Marta  Tapaculo  (end.)
(geh.),  Schuppenbrustzaunkönig,  Blauflügeltangare,  Schwarzflügeltrupial  und  eine  Gruppe  von
sechs Roten Brüllaffen, die sich sehr gut „in Augenhöhe“ beobachten lassen

Um 18.00 h erreichen wir wieder das Hotel Minca im gleichnamigen Ort und beziehen unsere
alten Zimmer.
Abendessen um 19.00 h und Erstellen der Liste.
Wir haben in den Santa Marta Bergen 21 Endemiten gesehen!

Sonntag, 22.11.15
Frühstück um 5.30 h mit Obst, Rührei und Toast.
6.00  h  Abfahrt  bei  20°C  und  blauem  Himmel  in  den  ca.  4  km  südlich  Minca  gelegenen
Trockenwald.  Wir  exkursionieren  hier  von 6.15  –  8.30  h  bei  ca.  30  °C und  registrieren  u.a.:
Brauntinamu  (geh.),  Schwarzbrustmango-Kolibri,  Schlangenhalsvögel  (überfliegend),
Brasilzwergkauz  (geh.),  Fischertukan,  Rotschwanzglanzvogel,  Rötelbauchmotmot,  Lachfalke,
Braunwangensittich  (geh.),  Schwarzohrpapagei,  Tovisittich,  Rotbugara,  Rotschnabel-
Sensenschnabel,  Schwarzweißer  Ameisenwürger,  Braunrückenameisenfänger  (geh.),  Kleiner
Fahlkehlbaumsteiger,  Rußkappenklein-,  Gelbbauchbreitschnabel-,  Blassaugenzwerg- (geh.)  und
Ockerbauchpipratyrann,  Weißnackentityra,  Schwarzschwanzdegenschnabel,  Busch-  und
Goldstirnvireo,  Rosenbrustkernknacker,  Orangekopf-  und  Baltimoretrupial  und  viele  bunte
Eidechsen (Ameiva spec. ?).

Ein Teil der Gruppe beobachtet anschliessend im Wald oberhalb von Minca bei der Quelle Pozo
Azul bis 11.00 h: Schuppenzwergspecht und Graugelb-Todityrann.

11.00- 12.00 h Packen und 12.30 h Mittagessen. In der Umgebung des Hotels Minca wird  noch
ein Venezuela-Schopftyrann beobachtet.

Um  13.45  h  Start  nach  Santa  Marta,  wo  wir  ein  großes  Einkaufszentrum  aufsuchen,  um
Laserpointer  zu  erstehen,  die  es  angeblich  hier  in  einem  Jagdgeschäft  geben  soll.  Die
Einkaufszentren  sind   gut  bewacht.  Nach  mehreren  vergeblichen  Anläufen  in  mehreren
Geschäften verlassen wir erfolglos das Centro Commercial. Auch der Versuch, endlich mehrere
50.000 Pesos-Scheine in Kleingeld zu tauschen, bleibt dort ohne Erfolg. 

Um 15.30 h erreichen wir den Flughafen von Santa Marta, der an der Küste in Richtung Cienaga
liegt und derzeit eine Großbaustelle ist. Dort erneuter und diesmal erfolgreicher Versuch, durch
Kauf von Getränken unsere 50.000-Scheine zu wechseln…

Vom Flughafen aus sehen wir Fregattvögel und Pelikane.
Pünktlich  um 18.40  h  fliegen  wir  mit  Avianca nach  Medellin,  das  wir  um 19.40  h  bei  Regen
erreichen.  Hier  am  Flughafen  erstehen  wir  in  einem  Jagdgeschäft  den  einzigen  verfügbaren
Laserpointer.
Wir  werden mit  einem VW-Kleinbus von unserem Fahrer  Hermes,  den wir  schon aus Bogota
kennen,  abgeholt  und fahren von 20.15 h bis  21.45 h an Medellin  vorbei  nach La Sabaneta.
Beeindruckend ist die nächtliche Kulisse von Medellin – Ein Lichtermeer, das sich über ein weites
Tal und mehrere Bergrücken erstreckt.
In La Sabaneta verlassen wir die Hauptstrasse und fahren durch dicht mit Hochhäusern bebautes
Gebiet steil bergan zu unserem Hotel La Extremadura, das in seiner Einrichtung an ein Kloster
erinnert.  Hier  werden  wir  bereits  erwartet  und  begeben  uns  gleich  nach  Erhalt  der
Zimmerschlüssel in den Speisesaal. Wir bekommen eine riesige Portion gebratenen Lachs und
ziehen uns bald in unsere geräumigen Zimmer zurück, um für den morgigen Tag zu packen.

Das Hotel La Extremadura kann bis zu 1000 Gäste beherbergen und gleicht  einer Mischung aus
Kloster und Museum – vollgestopft mit Antiquitäten, alten Möbeln, Bildern, Statuen und Kitsch…

Nachts setzt Dauerregen ein, der bis zum kommenden Morgen anhält.
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Montag, 23.11.15
Um 5.50 h leicht verspätete Abfahrt bei leichtem Regen – Bärbel und Hubertus waren in ihrem
Zimmer eingeschlossen und konnten sich nur durch Klopfen und Hämmern bemerkbar machen
und befreit werden. Das Frühstück fällt aus, aber wir bekommen eine Tasse schwarzen Kaffee.
Fahrt bis 6.10 h über extrem steile Straßen bergauf in den oberhalb von La Sabaneta gelegenen
Romera Park (1960 m NN). Die Straße ist nur einspurig und der Bus kann hier nur schlecht halten.
Wir  sehen  gleich  beim   Aussteigen  die  Wunschart  in  einer  Cecropia:  den  endemischen
Rotbauchstärling!  Außerdem  notieren  wir  Kolumbienguan  (end),  Azara-Dickichtschlüpfer,
Schwarzohrlaub-  und  Schwarzkopfphoebetyrann,  Weißbindenbekarde,  Einsiedlerzaunkönig,
Andenklarino  (geh.), Rostnackenvireo, Inkablaurabe, Gold-, Dreistreifengoldhähnch-, Larven- und
Kanadawaldsänger,  Schwarznacken-,  Gelbkopf-  und  Goldtangare,  Braunkopfbuschammer,
Sommertangare, Trauerpfäffchen, Schwarzschwingensaltator und Braungimpelfink.
Um 7.45 h Weiterfahrt über Vereda da Miel und Venecia bei 23°C durch Kaffeeplantagen über
schlechte und kurvenreiche Strasse nach Bolombolo und von dort parallel zum Rio Cauca, dem
zweitgrößten Fluss Kolumbiens. Im trockenen Caucatal sehen wir Graukopftodityrann und hören
den endemischen Antioquia-Zaunkönig.
Von 10.45 – 11.45 h Brunch im Restaurant La Mayoria del San Juan: Zuckerrohrsaft mit Limette,
Arepas (trocken) mit Rührei, Reis, Milchkäse und Bohnen. 
Am Parkplatz des Restaurants beobachten wir ein Gelbbauchpfäffchen beim Nestbau.
Weiterfahrt nach Urrao, das wir nach abenteuerlicher Fahrt, die nicht allen TN gut bekommt…
durch enge Ortschaften gegen 15.00 h erreichen. Von hier aus geht es über eine Staubstraße
noch weitere 45 Min. durch Flächen mit Obst- und Gemüseanbau bis zum Ende eines Tals, an
dem die 9 Pferde auf uns warten, die uns zur DuskyStarfrontlet Lodge bringen sollen.

Unterwegs auf den Plantagen sehen wir einige Bronzekiebitze.
Uns stehen zusätzlich 4 Packpferde zur Verfügung, die unser Gepäck zur Lodge bringen sollen.
Für einige TN, die noch nie im Leben  geritten sind, ist dieser Ritt
sehr abenteuerlich. Von 15.45 – 17.30 h geht es durch Bäche und auf steilen rutschigen Pfaden
zur DuskyStarfrontlet Lodge (2800 m NN). Wir haben dabei nur drei Begleiter. Vogelbeobachten
vom Pferd aus gestaltet sich als schwierig. Klaus sieht lediglich einen Weißschwanzbussard. Wir
erreichen die Lodge aber alle unbeschadet und erfahren erst dort, dass die gebuchten Doppel-
und  Einzelzimmer  nicht  vorhanden  sind.  Es  gibt  lediglich  ein  Doppel-,  ein  Dreibett-  und  ein
Achtbettzimmer.  Ein  Holländer,  der  ebenfalls  hier  übernachtet  und nicht  reserviert  hat,  schläft
hinter einer mit Stoff angenagelten, abgetrennten Ecke im Essenraum….
 
Abendessen  mit  Möhrensuppe  und  einer  spartanischen  Portion  Reis,  Huhn,  Salat  und
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Brombeerdessert – alles kommt gleichzeitg auf den Tisch. Anschließend erstellen wir die Liste.
Alle gehen früh ins Bett.
Diese Lodge liegt wirklich sehr abgelegen und hat bisher nur ca. 50 Besucher im Jahr…obwohl es
hier extrem seltene Vögel zu  sehen gibt.

Dienstag, 24.11.15

Nachts ist  es trocken geblieben und
wir haben morgens blauen Himmel;
6.00  h  Frühstück  (Obst,  Käse,
hartgekochtes  Ei,  „Croissant“,
Joghurt)
6.30 h – 7.00 h  Fütterung der  end.
Antioquia  (Urrao)-Ameisenpitta (2
Ex.) am gegenüberliegenden Ufer im
Wald.  Diese  Art  wurde  erst  2010
beschrieben.

7.30 h – 16.30 h: Exkursion mit einem
Teil der Gruppe und Pferden ca. 400
m bergauf  bis  zum Talschluss;  Eine

TNin macht am Vormittag eine Privatexkursion mit Pferd.

Aufstieg vom Talschluss zu Fuß über rutschige Holzbalken zum Paramo in 3400 m NN, z.T. bei
Sonne, vorbei an zwei Feedern. 
Am ersten Feeder war das Besondere der end- Antioquia-Andenkolibri und am oberen Feeder
waren die Highlights Maronenbauch (end.)- und Schwarzkehl-Hakenschnabel.
Außerdem notieren wir heute:
Schwarzer  Kolibri  (Lodge),
Grünband-Sonnennymphe,  Gr.
und  Kl.Veilchenohrkolibri,
Violettkehlhöschenkolibri,
Smaragdkehlglanzschwänzchen,
Himmelssylphe, Schwertschnabel-,
Samtbauch-,  Fahlschwanz-  und
Brustbandandenkolibri,  Weiß-
bauchelfe, Olivmantelspecht, Südl.
Perlstachelschwanz,  Azara-Dick-
ichtschlüpfer,  Perlmanteltapaculo
(geh.),  Südl.  Rotbürzeltapacula
(gut  gesehen),  Schwarzkappen-
klein-,  Weißkehltachuri-  und
Weißbindentachurityrann,  Schiefermantel-Schmätzertyrann,  Weißkopfwasseramsel,  Einsiedler-
zaunkönig,  Goldwald-  und  Schwarzohrwaldsänger,   Tränenbergtangare,  Schwarzkopf-
hemispingus,  Schieferschnabel-Hakenschnabel,  Blaurückenspitzschnabel,  Masken-  und
Schwarzbauchhakenschnabel und Graubrustbuschammer.
Einige  Unentwegte  wandern  weiter  hinauf  in  den  Paramo  und  erleben  eine  völlig  natürliche
Hochgebirgsvegetation mit toller Aussicht. Sicher eine der schönsten Landschaften auf unserer
Reise!
Um  15-16  h  werden  wir  von  einem  schweren  Gewitter  mit  Hagel  überrascht.  Anschließend
Rückkehr zur Lodge ohne Pferde.
Am Abend ruft eine Spiegel-Nachtschwalbe.

Um  18.00  h  Erstellen  der  Liste  und  Abendessen  um  18.30  h  (Maissuppe,  Empanadas  mit
Kartoffeln und Reis und Fleisch so hart wie Schuhsohlen.
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Mittwoch, 25.11.15
6.00 h Frühstück
6.30 h – 7.45 h Exkursion in der Umgebung der Lodge bei 10°C, 73% Luftfeuchte und blauem
Himmel:  Schwarzscheitelwaldsänger, Paramotapaculo (ruf.) und Antioquia-Ameisenpitta (end.).

Um 8.15 h beginnen wir zu Fuß mit unserem Abstieg. Die Pferde transportieren wieder die Koffer.
Es ist sonnig und wir beobachten unterwegs: Bandtaube, Halsbandsegler, Maskentrogon, Agula,
Rotmantelspecht,  Weißwangenastspäher,  Streifenkopf-Ameisenfänger,  Schwarzkappen-  und
Goldgesicht-Kleintyrann  (geh.),  Rostbrustlaubtyrann,  Schwarzbrustberg-  und
Graukopfbuschtangare, Vassoritangare und eine große Wolfsspinne.

Zwischendurch überholt  uns  der  Gepäcktransport  mit  4  Pferden und dem Baez-Indio  aus der
Lodge sowie seinem Kollegen, die auch das Lunchpaket mitbringen.
Um 12.00 h erreichen wir den Fluss im Tal und genießen mehr oder weniger unser Lunchpaket
(Guabanasaft, Reis, Patacones, Möhren-Weißkohlsalat und undefinierbares Fleisch). Nach einem
kurzen  Anstieg  erreichen  wir  schon  um  12.45  h  unseren  Bus.  Die  leichten  Gummistiefel-
Überzieher  haben  sich  inzwischen  nach  diesem  Abstieg  bei  allen  Teilnehmern,  die  diese
Alternative zu Gummistiefeln genutzt haben, aufgelöst… Inzwischen hat sich der Himmel stark
verdunkelt und bereits gegen 13.00 h fällt  der erste Regen. Wir passieren auf dem Weg nach
Urrao  verschiedene  Obst-  und  Gemüsekulturen,  wie  Mais,  Zuckerrohr,  Möhren,  Kartoffeln,
Bohnen,  Passionsfrucht,  Baumtomaten,  Lulu,  Bananen,  Orangen  etc..  Auf  den  abgeernteten
Feldern stehen wieder Bronzekiebitze und wir sehen zwei Goldbrauengimpelfinken. 
Um 14.00 h erreichen wir schon Urrao (1830 m NN) wo wir  kurzfristig von Ecotours vom Hotel
Cacique Tone auf das Hotel Parque Orquideas umgebucht wurden. Die Zimmer sind winzig und
wir  müssen  die  Dame  an  der  Rezeption  erst  davon  überzeugen,  dass  ein  Doppelzimmer
mindestens die Größe eines Einzelzimmers haben sollte….

Der Nachmittag bis 18.00 h steht  zur freien Verfügung. Anschließend Erstellen der Liste im Hotel
und Abendessen um 18.30 h außerhalb des Hotels im Restaurant Mi Nuevo Bohio (sehr lecker
und schnell: Trucha frita und rellenada, Filet Mignon, Canon en champignones), dazu Bier und
Mora-/Lulu-Saft. Nur beim Bezahlen des Biers durch Jürgen gibt es Probleme… Der Schlüssel
zum Geldbeutel ist der Reißverschluss an der Hosentasche, der sich zwar abreißen lässt, aber
dadurch den Weg zum Geld auch nicht frei macht… Hermann hilft aber gerne aus…

Schon um acht Uhr freuen sich alle auf ihr Zimmer:..
Bisher haben wir 373 Arten notiert.

Donnerstag, 26.11.15
Frühstück um 7.00 h im Restaurant Mi Nuevo Bohio, das wegen uns eine Stunde früher öffnet.
Wir bekommen Bananen und Papaya sowie Rührei mit Schinken und Gemüse und werden wieder
sehr freundlich bedient.
Um 7.40 h Abfahrt von Urrao bei trockenem, sonnigem Wetter und ca. 15°C Richtung Jardin. In
Concordia geraten wir um 9.50 h in eine Polizeikontrolle. Fahrer und Guide müssen die Papiere
und Ausweise zeigen, wir werden verschont, nachdem Oswaldo an gibt, wir seien Deutsche und
sprechen kein Spanisch.

Von 10.45 – 12.30 h Stopp in einem Trockenwald an einem Weg, der von der Quebrada Sinifana
abzweigt. Wir fahren einige Kilometer mit dem Bus den Weg entlang und laufen dann zu Fuß zur
Hauptstraße  zurück.  Wir  passieren  Trockenwald  und  alte  Kulturlandschaft  mit  Weiden  und
Schneitelbäumen  und  sehen  auf  dieser  sehr  ergiebigen  Exkursion:  Wegebussard,
Braunrückenzwergspecht  (end.),  Brillensperlingspapagei,  Westl.  Tropfenameisenwürger,
Ohrlappen-Baumsteiger, Braunrücken-Ameisenfänger, Weißbrustpipra (geh.), Graukopftodityrann,
Südl.  Fleckenmaskentyrann,  Antioquiazaunkönig  (end),  Amazonas-Mückenfänger,  Gelbscheitel-
Waldsänger, Rotscheiteltangare, Panamaammer, Sommertangare und Goldbrauengimpelfink.

Von 12.50 – 14.00 h Mittagessen im Restaurant La Mayoria de San Juan, das wir bereits kennen.
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Wir bestellen diesmal Fisch mit Patacones, Reis, Salat und weißen Maisküchlein, Bohnensuppe,
Hühnchen  und  Schweinefleisch  und
trinken  Mangosaft  und  Bier  und  zur
Verwunderung  der  Bedienung  bestellt
ein  TN  eine  Chocolate  caliente  con
leche  –  und  das  bei  30°C!  Wir
beobachten im Garten des Restaurants
einen Rotkappenspecht mit Höhle.

Weiterfahrt  nach Jardin, das als einer
der  schönsten  Orte  Kolumbiens  gilt.
Einchecken im Hotel Valdivia (ca. 1700
m  NN),  das   schön  direkt  am
Hauptplatz  liegt  und  wo  wir  sehr
freundlich empfangen werden. 

Um  16.00  h  werden  wir  von  einem
Guide abgeholt, der uns in 10 Minuten
Fußweg  zu  einem  privaten
Schutzgebiet  am  Rande  von  Jardin
führt.  Hier  beobachten  wir   nach
Zahlung  eines  Eintrittsgeldes  von  pro
Person 4000 Pesos bis 17.00 h die Balz von ca. 10 Anden-Felsenhähnen unmittelbar vor uns. Im
Vergleich zu Balzplätzen in Ecuador oder Venezuela ist dieser Balzplatz geradezu wie ein Zoo.
Dieses  Erlebnis  gehört  sicherlich  zu  den  absoluten  Highlights  im  Leben  eines  Ornithologen!
Außerdem notieren wir:  Feuerbürzeltangare (Balz),  Westandensmaragdkolibri,  Elfenwaldsänger

(geh.),  Goldscheitel-Waldsänger,
Bartstreif-Zaunkönig  (geh.),
Gelbbauch-  und  Schieferpfäffchen
und Schwarzbrust-Blaurabe.

Abendessen  um  18.30  h  im
gegenüber  des  Hotels  liegenden
Restaurant Las Margeritas.
Wir  bestellen  Bohnensuppe,
Forelle,  Huhn  und  die
landestypische  Platte  mit
Hackfleisch,  Würstchen  und
Schweineschwarte  sowie Bier  und
Brombeersaft.

Morgen steht uns wieder ein langer
Tag  bevor  –  Abfahrt  daher  schon
um 4.30 h!

Freitag, 27.11.15
Um 4.30  h  werden wir  von Mario
und  seinem  Kollegen  mit  zwei

offenen Jeeps abgeholt und fahren bis zur Dämmerung um 5.40 h größtenteils auf Piste durch
dichten Nebel und umhüllt von starkem Benzingeruch  zum Alto de las Ventanas. Dieser Pass in
3000  m  NN  ist  21  km  von  Jardin  entfernt  und  liegt  im  dichtem  Nebel.  Hier  stehen  einige
Wachspalmen als Futter- und Nistbäume für die end. Gelbohrsittiche, aber die Sichtweite ist heute
nur sehr gering. Wir  frühstücken zunächst (Müsli mit Joghurt ohne Löffel) und warten hier auf die
seltenen  Sittiche,  von  denen  aber  nur  entfernt  Stimmen  zu  hören  sind.  Auch  die  seltene
Riesenschnepfe ist zu hören und zwei Soldatenamazonen sind zu sehen.
Gegen  7.30  h  taucht  aus  dem  Nichts  plötzlich  eine  Senora  mit  einem  Becher  Würmer  auf
(Schwester  der  Köchin  aus der  DuskyStarfrontlet  Lodge)  und führt  uns  zum Futterplatz  einer
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Einfarb-Ameisenpitta,  die  nach
einigem  Anlocken  auch  auftaucht
und  sehr  gut  zu  beobachten  ist.
Auch  die  Graukappen-
Ameisenpitta  ist  zu  hören.  Diese
Art  wird  seit  sechs  Monaten  hier
angefüttert.  Hier  hören  wir  auch
den  Kleinen  Einfarbtapaculo  und
sehen zwei Goldbandkotingas und
einen Schwarzschnabeltukan.

Da es immer noch neblig ist  und
die  Sittiche  nicht  zu  sehen  sind,
exkursionieren  wir  entlang  des
Weges zurück in Richtung Jardin,
u.a.  auch  entlang  der  „Reserva
Nacional  de  las  aves  Loro
orejiamarillo“, einem Reservat von
Pro Aves.

Schließlich zieht der Nebel vom Tal noch oben und wir fahren wieder zum Pass zurück.
Dabei zeigt sich, dass „Kolonne fahren“ gar nicht so einfach ist…Auf dem Pass sehen wir einmal
fünf und einmal drei fliegende Gelbohrsittiche gut – drei Tiere setzen sich sogar kurzfristig auf
einen nahe stehenden Baum und können mit dem Spektiv bewundert werden. 

Nachdem alle  die  Sittiche  gesehen  haben,  können  wir  uns  entspannt  dem Lunch  zuwenden:
verschiedene  Kekse,  Zwieback,  Klebetoast  mit  Käse  und  Schinken,  Wurst,  Tubenmarmelade,
Joghurt, Maracuja, Avocado - das Essen ohne Werkzeug gestaltet sich allerdings als schwierig….

Um 12.40 h Rückfahrt  mit kl. Wanderungen bzw. Stopps entlang des Weges bis 15.00 h.

Dabei  sehen wir :
Bandtaube,  Schwarzohrkolibri,  Grünband-
Sonnennymphe,  Brustband-Andenkolibri,
Masken-  und  Goldkopftrogon,  Rotmantel-
specht,  Südl.  Perlstachelschwanz,  Azara-
und Rötlichbrauner Dickichtschlüpfer (geh.),
Strichelscheitel-Baumspäher,  Weißwangen-
Astspäher,  Schwarzkappen-  und  Goldge-
sicht-Kleintyrann, Graukappen-Pipra-, Rost-
brust-Laub-  Streifenkehl-Busch-  und Oran-
gebrust-Schmätzertyrann,  Wellenbecarde
(geh.),  Negret-Zaunkönig  (end.),  Nördl.
Sepiazaunkönig,  Schwarzbrustbraunrabe,
Zwerg-  und  Samtdrossel,  Gelbauchzeisig,
Streifen-  Fichten-,  Schwarzohr-  und
Larvenwaldsänger,  Blaurücken-,  Silber-
brauen-,  Schwarzbrust-  Tränen-,  Mennig-
ohr- und Blauflügel-Bergtangare, Graukopf-
Buschtangare,  Augenbrauen-  und
Olivrücken-Hemispingus,  Gelbkopf,  Heine-,
Vassori-, Silberflecken-, Scharlachkopf- und
Sommertangare,  Schwarzbauch-,  Silber-
und  Masken-Hakenschnabel,  Graubrust-
buschammer und Mittelandenkassique.

Außerdem  finden  wir  eine  tote  falsche  Korallenotter  (Erythrolampus  spec.)  und  mehrere
Bandfüsser.
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Gegen  15.30  h  sind  wir  wieder  im  Hotel  und  haben  den  restlichen  Nachmittag  zur  freien
Verfügung.

Abendessen  um  19.00  h.  Oswaldo  ist  wieder  etwas  verwirrt…  Das  geplante  Essen  im  Las
Margeritas fällt  aus. Wir stehen dort vor beleuchtetem Restaurant, aber verschlossenen Türen.
Wir  essen daher  nebenan in einem einfachen Restaurant  auf  wackeligen Plastikstühlen,  aber
origineller Kakteendekoration an der Wand. Es gibt keine Menükarte – allerdings ist die Auswahl
überall gleich und variiert nur in der Suppe und im Saftangebot. So bestellen wir heute Bananen-
Suppe (=  Gemüsesuppe  mit  2  Stückchen  Kochbanane),  Forelle  und  Huhn  mit  Pommes und
Maracujasaft.

Auf dem Platz vor dem Hotel und der Kirche sind jede Menge Menschen – die meistens Kaffee
trinkend zusammensitzen. Hier in Jardin gib es hervorragenden Kaffee, den die Leute  auf den
engen Gehwegen genießen. Fast jedes Haus bietet in irgendeiner Weise etwas zu essen oder zu
trinken an. Das gesamte Viertel um die Plaza major besteht aus Kaffees und Restaurants. Auch
einige stolze Reiter sind unterwegs und lassen  sich bewundern.

Artenzahl heute:65 ; insgesamt: 416.

Samstag, 28.11.15
Sehr  gutes  Frühstück  um  7.00  h  im  Hotel  Valdivia.  7.30  h  Abfahrt  bei  Sonne  Richtung  Las
Tangaras über  Ciudad Bolivar.  Westlich  von Ciudad Bolivar  passieren wir  eine Großbaustelle:
nach diversen Hangrutschen werden hier großflächig die Böschungen mit Grasanpflanzungen und
die Straßenränder mit Betonwänden befestigt . 
Unterwegs sehen wir 2 Schwarzbussarde,  2 Sichelguans und 1 Gabelschwanz-Königstyrann.

Bereits  um 10.10 h erreichen wir  überraschend früh die von Pro  Aves betriebene Lodge Las
Tangaras (1250 m NN) in der besonders endemitenreichen Choco-Region, sehr schön direkt am
Rio Atrato gelegen. Hier sind wir in dxem Gebiet mit dxen höchsten Niederschlägen auf unserer
Reise. Bis zum Mittagessen um 12.00 h beobachten wir im Garten der Lodge: zwei Sichelguans,
Brauner  Veilchenohrkolibri,  Langschwanzsylphe,  Stahlgrüne  Amazilie,   Anden-  und
Braunschwanzamazilie,  Purpurkehlsternkolibri,  Drosseluferläufer,  Hochlandmotmot,  Rotgesicht-
Baumschlüpfer,  Schwarzkopfphoebe,  Zimtkehlschwalbe,  Zwergdrossel,  Drosselwaldsänger,
Feuerbürzel-  und Rotscheiteltangare,  Schieferhakenschnabel,  Scharlachhaubenameisen-  (end.)
und Sommertangare, Schwarzflügeltrupial und Breithaubenstirnvogel.

Um  12.00  h  Mittagessen  überdacht  am  Hochufer  des  Flusses.  Es  gibt  Bohnensuppe,  Reis,
Rindfleisch, Salat, mit Käse überbackene Bananen, Mora-Nachtisch und Mora-Saft.

Um 13.00 h werden wir von zwei Jeeps bergauf in das Tangara-Reservat gebracht und von 13.30
– 14.30 h beobachten wir zunächst an den Feedern auf einer Bergkuppe im Regenwald: Brauner
Andenkolibri,  Hyazinthkolibri,  Grünscheitelflaggensylphe,  Purpurbrust-,  Braunbauch-  und
Rotsternbrilliantkolibri, Langschwanzsylphe, Kupferglanzhöschen und  Purpurkehlsternkolibri.

Bis 17.15 h beobachten wir entlang der
Piste,  immer  wieder  von  Nebel  und
Regenschauern unterbrochen:
-  trotzdem  wird  es  eine  unserer
erfolgreichsten  Exkursionen:  Östlicher
Bunthalskolibri,  Andenbartvogel,  Berg-
waldbaumsteiger,  Gelbbrustameisen-
pitta  (geh.),  Narino-Tapaculo  (geh.),
Choco-Laubtyrann  (end.),  Schmuck-,
Zimt- und Graukronenschnäppertyrann,
Wellenbecarde,  Kastanienbrustzaun-
könig  (geh.),  Schmuckhäher (eine

grandiose Beobachtung!), Blauschulter-, Rostkehl-, Silberkehl-, Gold-, Rotohrbunt-, Purpurmantel-
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und  Halsbandtangare,  Indigo-Hakenschnabel,  Gelbbauch-,  Halsband-  und  Schwarzbrauen-
organist, Weißbinden- und Sommertangare.

Rückkehr in die Lodge gegen 17.45 h.

Abendessen um 19.00 h und anschließend Erstellen der Liste.
Artenbilanz : 449.

Sonntag, 29.11.2015
5.00 h leckeres Frühstück mit Obst und Sandwich. Mond und Sterne leuchten noch, was uns für
unsere Wanderung hoffen lässt.
5.30 h Abfahrt zum Ausgangspunkt unseres Wanderweges im Tangara-Reservat.

Um 6.00 h erreichen wir den Ausgangspunkt  unseres Wanderweges auf  den Kamm. Oswaldo
antwortet auf die Frage „Wie weit ist es vom Waldweg bis zum Beginn des Wanderwegs?“ mit
„only two Blocks“!

6.20 – 8.20 h ca. 400 m Aufstieg durch Regenwald bei klarem Himmel und mit ausgesprochen
wenig Vögeln. Auf dem Kamm entdecken wir aber die gesuchten endemischen Goldringtangaren,
die  nur  hier  innerhalb  des  Reservates  vorkommen  und  zu  den  großen  Besonderheiten  der
kolumbianischen Avifauna zählen!

Hermann feiert ihre Sichtung mit einem Fläschen Vita Cola, einem thüringischen Spezialprodukt…

9.10  h  –  11.00  h  Abstieg.  Wieder  am
Ausgangspunkt der Wanderung angekommen,
verbringen  wir  den  Tag  bis  18.30  h  mit
Vogelbeobachten  am  Weg.  Es  herrscht  im
Gegensatz  zum  gestrigen  Tag  zunächst  nur
wenig  Aktivität,  was  die  Nerven  einiger  TN
etwas  strapaziert….  Von  12.15  –  13.00  h
Mittagessen  am  Wegrand  –  Luis  hat
inzwischen  mit  seinem  Motorrad  die
Verpflegung  aus  der  Lodge  geholt.  Es  gibt
Hühnersuppe  mit  Reis  und  Avocado  und
Joghurt und Müsliriegel für später – so sparen
wir  die Fahrzeit  zur Lodge und können mehr
beobachten... 
Wir bleiben hier bis zur völligen Dunkelheit um
18.30  h  und  sehen   Purpurtaube,
Langschwanzsylphe,  Blaukehlandenlkolibri,
Andenamazilie,  Östl.  Bunthalskolibri,
Jungferntrogon (geh.),  Goldkopftrogon (geh.),
Prinzenbussard,  Laucharassari  (geh.),
Olivmantelspecht,  Rotkopf-  und  Tukanbartvogel,  Glanzflügelpapagei,  Rotgesichtbaumschlüpfer,
Fahlwangenastspäher,  Einfarbameisenwürger,  Gelbkehlameisenfänger,  Ockerbart-(geh.),  Ocker-
und Gelbbrustameisenpitta  (geh.),  Choco-Tapaculo (geh.)  ,  Alto  Pisonestapaculo (end.)  (geh.),
Ohrflecken-,  Chocoklein-,  Bronzeoliv-  und   Rotschuppenkopftyrann,  Olivrücken-  und
Schieferschnäpper-,  Zimt-  und  Andenmaskentyrann,  Weißbindenbekarde,  Andenschopftyrann,
Rußkopf- und Nördl. Sepiazaunkönig, Schwarzklarino, Schwarzschnabel- (geh.) und Chocovireo,
Dreistreifen-  und Kanadawaldsänger,  Grün-,  Gelbkopf-  und Gold-,  Rotohrbunt-,  Purpurmantel-,
Heine-  und  Graubrust-,  Oliv-,  Choco-  und  Braunkopfbuschammer,
Scharlachhaubenameisentangare (end) und Rosenbrustkernknacker.

Ab 17.00 h gibt es bei den TN erste Ausfallerscheinungen….und eine Holzbank erfreut sich über
großen Zuspruch! Die Kolumbien-Kreischeule lässt sich leider nicht blicken, nur hören.
19.00 h Rückkehr zur Lodge und 19.30 h Abendessen.
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Montag, 30.11.15
Frühstück um 4.30 h bei sternenklarem Himmel. Das ersehnte Toastbrot fällt aus. Stattdessen gibt
es die berühmten Croissants, Müsli, Obst, Mora-Jogurt und Chocolate caliente.
Abfahrt um 5.00 h. Erste Pause um 6.45 h an unserem bereits bekannten Restaurant La Mayoria.
In  den  Bäumen  um  den  Parkplatz  herrscht  reges  Vogeltreiben:  Rotbürzelkassike,
Dickchnabelorganist, Seidenkuhstärling und Brillensperlingspapagei.

Weiterfahrt in Richtung Otun Quimbara auf fast autofreier Strecke entlang des Rio Tamesis über
Jericho und Pintada, weiter auf der 25 und später auf der 29 (Autopista del Café). Um 10.15 h
erreichen wir bereits Pereira (500000 E.) in 1400 m NN. Ab hier geht es über schmale Straßen
durch  Kulturlandschaft  nach  Otun  Quimbara,  unserem  nächsten  Übernachtungsort.  Wenige
Kilometer  vor  Erreichen  der  Lodge  halten  wir  von  11.30  –  11.45  h  am  Rio  Otun  auf  der
(vergeblichen)  Suche  nach  der  Sturzbachente.  Wir  sehen  aber   am  Fluss  erstmals  den
Sturbachkleintyrann.

Gegen 12.00 h erreichen wir die Otun Quimbara Lodge (2000 m NN). Das gleichnamige Reservat
hat  eine  Größe  von  489  ha,  liegt  zwischen  1750  und  2250  m  NN,  hat  jährl.
Durchschnittstemperaturen von 16,8°C und jährl. Niederschläge von 2600 mm.
Es handelt sich um eine ehemalige Plantage.
Da bei unserer Ankunft die Zimmer noch nicht bezugsfertig sind, machen wir noch einen kleinen
Rundgang  über  das  Gelände  und  essen  zunächst  zu  Mittag.  Der  große  Speisesaal  hat  das
Ambiente  einer  Kantine….Nach  dem  Essen  können  wir  unsere  Zimmer  beziehen  –  sehr
spartanisch eingerichtet – an Steckdosen, Lichtschaltern und Wasserhähnen wird man auf Tafeln
mit verkleideten Affen daran erinnert, Strom und Wasser zu sparen…

Nachmittagsexkursion
von  13.30  –  17.30  h  in
der  Umgebung  der
Lodge, u.a. am Rio Otun
und  im  umgebenden
Wald  und  Kulturland:
Caucaguan  (end.),
Sturzbachente (sehr  gut
gesehen),  Rothalssegler,
Mohrenibis,  Drossel-
uferläufer,  Blutbürzel-
arassari,  Hochlandmot-
mot,  Andenbartvogel,
Schwarzkehl- und Eichel-
specht,  Glanzflügel-
papagei,  Weißbrillen-
blattspäher,  Parker´s
Ameisenfänger  (end.),
Nördl.  Weißstirntapaculo
(geh.),  Rotkehlkotinga,
Goldgesicht-  und  Ohr-
fleck-  und  Sturzbach-
kleintyrann,  Bartstreif-

zaunkönig  (geh.),  Gelbschnabelmusendrossel  (geh.),  Andenklarino  (geh.),  Mexikozeisig,
Inkablaurabe,  Pappel-  und  Elfenwaldsänger,  Azurkopf-  und   Goldtangare,  Kappennaschvogel,
Dickschnabelorganist,  Schwarzschwingensaltator,  Schmalschnabelbuschammer  und
Braungimpelfink.  Außerdem  sehen  wir  eine  Anolis-Echse  und  eine  sehr  ungewöhnliche
Nacktschnecke mit Seitenflügeln und wir hören abends eine Choliba-Kreischeule und sehen einen
Grison( Säugetier mit buschigem Schwanz).

Erstellen  der  Liste  um  18.40  h  und  um  19.00  h  Abendessen.  Anschließend  erfolglose
Eulenexkursion.

Reisebericht                                                  22                                    ALBATROS-TOURS



Dienstag, 01.12.15
5.30 h Frühstück (Zwieback, Rührei, 1 Scheibe
Scheiblettenkäse, Arepas mit weißem Mais).
6.00 h Start  mit  dem wenig motivierten Guide
Jimmy; Fahrt mit dem Bus ( ca. 5 km /30 Min.)
bis  zum  Ende  der  Straße.  Hier  beginnt  der
Parque regional natural de Ucumari – Cuenca
del  rio  Otun  (1800  –  2600  m  NN).  Ab  hier
machen  wir  Exkursionen  weitgehend  zu  Fuß
zurück in Richtung Lodge. Das Beobachten ist
schwierig.  Wir  registrieren:  Sichelguan,  1
männl. Sturzbachente, Rothals-, Halsband- und
Graubürzelsegler,  Grünstirnlanzettschnabel
(sehr  gut  gesehen  an  einem  Wasserfall),
Braunbauchbrilliantkolibri, eine Nobelbekassine,
Sprenkelkauz   (rufend  am  Hotel),
Cholibakreischeule  (ruf.),  Jungferntrogon,
Andenbartvogel,  Rußspecht,  Westlicher
Fleckenstachelschwanz  (ruf.),  Braunbauch-
baumspäher,  Streifenameisenwürger  (reagiert
sofort  auf  Tape),  Bergwaldbaumsteiger,
Grauscheitelameisenpitta  (ruf.),  Parkers
Ameisenfänger  (end.),  Stilestapaculo  (end.),
Olivscheitelbreitschnabel-  (ruf.),  Rotbrustlaub-,  Schiefermantelschmätzer-  (ruf)  und
Gelbzügelschnäppertyrann,  Weißbinden-  und  Wellenbekarde,  Kastanienbrustzaunkönig,
Goldscheitel-,  Dreistreifen- und Kanadawaldsänger, Blauflügelberg-, Finkenbusch- , Rotscheitel-,
Gold-  und  Schwarzohrbunt-  (end.)  und  Azurkopftangare,  Gelbbauchorganist,  Scharlach-

haubenameisentangare  (end.),
Weißnackenbuschammer  und
Schwarzschwingensaltator.  Die
grösste  Besonderheit  war
sicherlich  eine  weibl.  Schwarz-
ohrbunttangare.  Diese  seltene
Art  ist  in  diesem  Gebiet
regelmässig anzutreffen!
Außerdem sehen wir ein kleines
Hörnchen  und  eine  Tayra  (nur
Herrmann).

Rückkehr zur Lodge um 11.00 h.
Packen  und  Mittagessen  um
12.00  h.  Das  Essen  ist  wieder
sehr  mäßig.  Heute  gibt  es
Schwein  („gebratene
Schuhsohlen“)  mit  Reis  und
Gemüse,  Suppe  und  zum
Dessert wieder den Milchkäse –
der besonders von Hermes und
1 TN(in) gerne genommen wird.

Um 12.30 h Abfahrt Richtung Rio Blanco. Fahrt über Pereira (mit abenteuerlicher Tunnel-Brücken-
Konstruktion, über Sabanta Rosa, Chichina über die Autopista del Café nach Manizales, wo wir
gegen 14.30 h ankommen, tanken und Wasser und Obst im Supermarkt unterhalb eines großen
Krankenhauses kaufen. Ab Manzinales Auffahrt auf frisch geschobener Piste bei leichtem Regen
nach  Rio  Blanco.  Unterwegs  Stopp  am  Verwaltungsgebäude  des  Wasserwerks,  wo  wir  bei
leichtem  Regen  kurz  beobachten.  Das  Haupt-  und  Gästehaus  liegt  weiter  hangaufwärts  und
gehört ebenfalls zum Wasserwerk. Wir sehen gleich beim Aussteigen aus dem Bus vor unseren
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Zimmern eine grosse Besonderheit - 30 Zwergamazonen fressend in einem Baum, eine Art, die
wir uns in der DuskyStarfronlet Lodge hart hätten erlaufen müssen. Bezug der sehr einfachen und
teilweise kleinen, aber sauberen Zimmer, die auf ein Gebäude am Weg und das Hauptgebäude
weiter unten am Hang verteilt sind. Wir sind hier auf 2650 m NN. Hermann teilt das Bad seines
Einzelzimmers im Haupthaus mit Oswaldo.
Als weiteres Highlight zeigen sich 20 Pinselsittiche vor dem Haupthaus.
Bis  zum  Erstellen  der  Liste  und  Abendessen  Beobachten  um  die  Lodge:
Leierschwanznachtschwalbe,  östlicher  Bunthalskolibri,  Grünbandsonnennymphe,  Schwarzohr-,
Bronzeanden-  und  Fahlschwanzkolibri,  Weißbauchelfe,  Weißkehlkreischeule,  Laucharassari,
Pinselsittich,  Schwarzwangenhemispingus,  Schieferhakenschnabel,  1  Hörnchen  mit  rotem
Schwanz und ein Crab-eating Fox.
Auf dem Lodgegelände liegt auch das Gehege von Chucho, einem Brillenbär.

Abendessen um 18.30 h. Es gibt Pilz-Tütensuppe und Reis mit Tilapia und Möhren-Kokossalat
sowie Wackelpudding mit Chicha morada-Geschmack.

Die Eulenexkursion bleibt bis auf den Ruf der Weißkehlkreischeule ergebnislos.

Mittwoch, 02.12.15
6.00 h Frühstück mit Spiegelei, Arepas, Brötchen und Käse.

6.30 h – 12.15 h Exkursion bei trockenem Wetter und zeitweise blauem Himmel im Wald oberhalb
der Lodge unter Begleitung des Rangers Albeiro, der sich hervorragend auskennt und seit einigen
Jahren erfolgreich verschiedene Ameisenpittas anfüttert.

Etwas nervig ist  das unerwartete Auftauchen von zwei
Amerikanern,  die  sich  uns  bei  der  Ameisenpitta-
Fütterung  anschließen  und  uns  durch  ihr  sehr  lautes
Auftreten ziemlich stören. Erst nachdem wir deutlich zu
erkennen  geben,  dass  wir  unserer  Ruhe  brauchen,
ziehen  sie  sich  zurück.  Wir  beobachten  an  drei
Futterstellen  bis  Mittags  und  wandern  ein  Stück  den
Berg hinauf und machen eine Pause von 12.15 – 14.30
h.  Anschließend  erneut  bis  18.30  h  Beobachten  mit
Albeiro oberhalb der Lodge.
Wir sehen an den Futterplätzen: zwei Brustband (end.)-,
drei Rostkappen und eine Graukappenameisenpitta und

hören  Rostnacken-  und  eine  Zweifarben-
ameisenpitta. Sehr schön gesehen haben wir dort
auch  Schmalschnabelbuschammern.
Im  Wald:  Sichel-  und   Andenguan,  Halsband-
segler,  Andennachtschwalbe,  Weißkehlkreisch-
eule,  Rötelkauz  (geh.),  Maskentrogon,  Schwarz-
schnabeltukan, Zimtbinden- und Rotmantelspecht,
viele  Zwergamazonen  und  Pinselsittiche,  südl.
Perlstachelschwanz,  Weißwangenast-,  Streifen-
baum- und Strichelscheitelbaumspäher, Tyrannen-
und  Strichelkopfbaumsteiger  (geh.),  Strichelkopf-
Ameisenfänger,  Perlmantel-  (geh.),  Ecuador-
rostflanken-  (geh.),  Kleiner  Einfarb-  (geh.)  und
Aschgrauer  Tapaculo  (geh.),  Schwarzkappen-
klein-,  Weißschwanztachuri-,  Rotkopf-,  Rostkap-
pentodi-  (geh.),  Rußbusch-  und  Andenschopf-
tyrann,  Einfarb-,  Nördl.Sepia-  und  Andenzaun-
könig,  Schwarzscheitel-  und  Goldscheitelwald-
sänger,  Schwarzkappenhemispingus,  Gelbschen-
kel-  und  Graukopfbuschtangare,  Schwarzkopf-
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und   Olivrückenhemispingus,  Papagei-,  Silberbrauenberg-,  Schwarznacken-,  Silberfleck-  und
Vassoritangare,  Kappenspitzschnabel,  Zinnobertangare,  Schieferämmerling,  Graubrustbusch-
ammer, Maskensaltator (!!), Gelbschnabel- und Mittelandenkassike.

Abendessen um 19.00 h und Erstellen der Liste.

529 Arten.

Donnerstag, 03.12.15
4.45  Abfahrt  von  Rio  Blanco  ohne
Frühstück  in  den  Parque  National  los
Nevados.  Gegen 6.20 h erreichen wir  bei
schönstem Wetter das Ende der Piste auf
4100  m  NN,  9  km  von  La  Esperanza
entfernt, in der Nähe des Paso de Aguila.
Die Weiterfahrt ist wegen der vulkanischen
Aktivität  des  Ruiz-Vulkans  (5300  m  NN)
gesperrt.
Wir  beobachten  hier  inmitten  der
einzigartigen Paramovegetation:
Schwarzkopfruderente,
Violettkehlhelmkolibri  (end.),  Grünes
Glanzschwänzchen, Rostroter Andenkolbri,
den  seltenen  Rotstirnsittich  im  Spektiv,
Weißstrichelcanastero, Dunkelbrauner
Meisenschlüpfer,  Schuppenbrustuferwip-
per,  Spechtschnabelbaumsteiger,  Ocker-
wangenameisenpitta  (sehr  nah),  Fahl-
brauenschmätzertyrann,  Seggenzaun-
könig,  Riesendrossel,  Menningohrberg-
tangare,  Blaurückenspitzschnabel,  Stahlhakenschnabel,  Einfarbpfäffchen,  Bleiämmerling,
Zimtstirnbuschammer,  Schlankschnabel-,  Schlicht-  und  Spiegelkatamenie  und  Lerchenstärling.
Dies war sicher eine unserer erfolgreichsten  Exkursionen mit dem orn. Highlight der Tour, dem
Violettkehlhelmkolibri. Auch hier zeigt sich, dass man etwas Geduld und Gelassenheit braucht, um
alle Arten zu finden…

Gegen 8.00 h Fahrt bergab zu den Felswänden am Rio Guali (3950 m NN):

Von 8.50 – 9.35 h Frühstück im einfachen Restaurant in Los arbolitos (Queso campesino, Arepas;
Bocadillos; huevos revueltos und Chorizo, die sich gr. Belibtheit erfreut). 

Anschließend  Fahrt  zum  Hotel  Termales  del  Ruiz  durch  Polylepis-Vegetation  (Polylepis
quadrijuga?).

Im Garten des Hotels mit  seinen Schwefelquellen gibt es viele Hummingbirdfeeder. Wir sehen
dort:  Grünbandsonnennymphe,  Schwarzfeder-  und  Goldbrusthöschenkolibri,  Rostroter
Andenkolibri,  Grünes  Glanz-  und  Weißspitzenglanzschwänzchen,  Blauflügel-,  Fahlflügelanden,
und Brustbandandenkolibri und Paramotapaculo (geh.).

Mittagessen im modernen Restaurant von 12-13 Uhr. Wir bestellen Forelle und Huhn und erhalten
riesige Portionen. Klaus und Oswaldo besichtigen die frisch renovierten Zimmer. Die einen sehr
guten Eindruck machen!

Um 13.00 h Fahrt nach Rio Claro. Über Esperanza geht es zunächst über kurvenreiche Strecke
auf  der  Panamericana  durch  Padina  nach  Mariquita  (15.30  h)  und  durch  das  Gualital  mit
Steilwänden und Trockenwald nach Honda, wo wir das Magdalenatal erreichen.
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Von 16.20 – 17.00 h besuchen wir zusätzlich zum Programm ein Feucht- und Naherholungsgebiet
(Altarm des Rio Magdalena) am Stadtrand von Guarinocito (Cuenca del Rio Guarino y charca de
Guarincito)  und  beobachten:  Riesenani,  Cayenneralle  (geh.),  Cocoi-  und  Mangrovereiher,
Rotstirnblatthühnchen,  Großschnabelseeschwalbe,  Fischbussard,  Rotschwanzglanzvogel  (sehr
nah), Rotbrustfischer, Gelbscheitelamazone, Gelbkinnriedschlüpfer,  Spechtschnabelbaumsteiger,
Ockerwangenameisenpitta,  Graugelbtody-,  Gabelschwanzkönigs-,  Liktormasken-,
Weißkopfwasser-  und Elstertwassertyrann, Cayenne- und Graubrustschwalbe, Rohrspottdrossel
(Donacubius), Weißohrzaunkönig, Dickschnabelorganist, Orangebrusttrupial und Gelbkopfstärling.

Bei Dorada überqueren wir den Rio Magdalena ( Länge  1500 km), der in die Karibik mündet und
früher die wichtigste Handelsstraße Kolumbiens war.
Weiterfahrt  auf  gut  ausgebauter,  autobahnähnlicher  Straße  bis  Puerto  Triunfo,  wo  wir  nach
Nordwesten in die Berge abbiegen. Auf dieser Strecke herrscht enorm viel LKW-Verkehr und wir
erreichen das Hotel Rio Claro erst um 18.50 h (350 m NN).
Bezug  der  sehr  einfachen  und  kleinen,  auf  50°C  aufgeheizten  Cabanas  mit  erheblicher
Mängelliste…. Trotzdem sollen wir all inclusive Bändchen tragen, was Pia aber strikt verweigert.
Das  junge  Personal  ist  aber  extrem  hilfsbereich  und  versucht  zumindest  einige  der  Mängel
abzustellen. Immerhin gibt es Klimaanlagen, die allerdings sehr laut sind und den Strassenverkehr
auf der nah gelegenen Strasse überlagern…
Gegen  20.00  h  Abendessen  bei  Gewitter  mit  Platzregen.  Es  gibt  nur  ein  Menu:  Suppe,
Schweinefleisch mit Kartoffelpüree und Salat. Saft fehlt auch.

Am Flussufer rufen Frösche ( Engystomus pustulatus).
 
Anschließend Erstellen der Liste.
560 Vogelarten.

Freitag, 4.12.15
5.30 h Abfahrt ohne Frühstück auf die gegenüberliegende Straßenseite in das „Reserva Natural
Canon del Rio Claro“, ein bekanntes Naherholungsgebiet. Nach kurzer Zeit lassen wir das Auto
stehen  und  gehen  parallel  zum  Rio  Claro,  vorbei  an  der  Ecolodge  und  exkursionieren  den
gesamten Vormittag im Wald entlang des Flusses  bei hohen Temperaturen.

Von  8-8.40  h  Frühstück  in  der  Ecolodge  (Kaffee,  Kakao,  Rührei,  Spiegelei,  Arepas)  –  die
Mannschaft  dort  ist  nicht  besonders  an  Umsatz  interessiert  –  alles  macht  einen  leicht
sozialistischen Eindruck. So ist es auch nicht möglich, dort Mittagessen zu bekommen…
Dazu wäre eine Anmeldung unserer Agentur erforderlich gewesen!
Das Beobachten der Vögel verläuft zunächst ziemlich mühsam und wird erst mit zunehmenden
Temperaturen  ergiebig.  Wir  beobachten  im   Gebiet:  Rote  Brüllaffen  (geh.),  Rotschwanz-,

Fleckenkehlschatten-  und  Purpurkron-
Schmuckkolibrile,  Weißschwanztrogon,
Gartered-Trogon,  Zimtbrust-Motmot,  Grün-
schnabel-Faulvogel,  Goldkehl-  und  Dotter-
tukan,  Halsbandarassari,  Olivrückenzwerg-
un  d  Blutbürzelspecht,  Goldkopfpapagei
(eine  seltene  Art,  die  wir  hervorragend
gesehen  haben),  Gelbscheitelamazone,
Braunbauchbaumspäher,  Bindenameisen-
würger  (geh.),  Magdalena-Ameisenfänger
(end),  Braunrücken-Ameisenvogel,  West-
licher  Strichelameisenschlüpfer,  Barfaced
Antbird  (geh.),  Checker-throated  Antbird
(geh.),  Spechtschnabel-  und  Lanzett-
strichelbaumsteiger,  Weißscheiteloliv-  und
Rußkappenkleintyrann,  Weißbrustpipra,
Olivscheitelbreitschnabel-,  Antioquialaub
(end)-  und  östlicher  Waldschnäppertyrann,
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Buchenschnäpper,  Kurzschnabelmasken-  und   Langschwanztyrann,  Weißnackentityra,
Panamaschopftyrann,  Tiger-  Bindenbauch-,  Kastanien-  und  Schuppenbrustzaunkönig,
Schmätzerwaldsänger (sehr häufig), Graukopf-, Grün- und Purpurmaskentangare, Maskenpitpit,
Grausaltator,  Rußtangare (häufig),  Rotkopf-Stirnvogel,  Roter Brüllaffe, Baumgecko und Leguan
(Rio Claro- Hotelgelände).

Mittagspause  von  12.00  –  14.30  h  im  Hotel  Rio  Claro  mit  Mittagessen.  Heute  gibt  es
„ausnahmsweise“ Rind, Schwein oder Huhn mit Reis und Salat…

Nachmittags bis 17.30 h Exkursion am Hang über dem Rio Claro (Glimmerschiefer) – den Fuß
des Berges , auf den Oswaldo eigentlich gehen wollte, sowie einen knietiefen Bach ohne Steg
erreichen wir erst um 17.00 h….und Klaus beschließt von dort den Rückweg, da eine Wanderung
in der Dunkelheit viel zu gefährlich ist.

Abendessen um 18.30 h (Huhn, Reis, Salat und Möhrensuppe) und Erstellen der Liste.

Samstag, 05.12.15
6.00 h Frühstück im Hotel Rio Claro; Oswaldo ist heute mit Grippe außer Gefecht gesetzt; 6.30 h
Abfahrt bei blauem Himmel – Zwei TN haben den Zimmerschlüssel noch in der Tasche…. den wir
unterwegs aber einem Kurier übergeben, der ins Hotel zurückfährt.

6.50 – 9.50 h Wanderung in die Oilbird-Cave – zunächst durch Weidelandschaft, auf dem zweiten
Teil der Wanderung wie am gestrigen Abend angekündigt durch einen Bach, der max. knietief
Wasser  führt.  Zwei  TN ohne  passende  Schuhe  bleiben  am  Bach  zurück  und  bewachen  das
Spektiv und unsere Schuhe…
Der  Besuch  der  Höhle  mit  einigen  Dutzend  der  bizarren  Fettschwalme gehört  sicher  zu  den
Höhepunkten  dieser  Reise.  Wir  sehen  außerdem:  Purpurtaube,  Riesenani,  Savannenbussard,
Weißschwanztrogon,  Grünschnabelfaulvogel,  Beautiful  Woodpecker  (end.),  Linienspecht,
Halsbandarassari,  Rotbugara,  Gelbscheitelamazone,  Chestnut-backed Antbird,  Pacific  Antwren,
Weißnackentityra, Zwergschwalbe, Buschvireo, Maskenpitpit, Rotkopf-Oropendula (mit Nestbau)
und Gelbbürzelkassike. 

Weiterfahrt von 10 – 11 a. 15 km östlich von Boyaca in die „Screamer Marsh“ – eine überwiegend
durch Weidenutzung geprägte Landschaft mit Grasland und kleinen Hügeln auf der Suche nach
den  seltenen  Wehrvögeln,  die  zu  den  Top  10-Vögeln  in  Kolumbien  zählen.  Die  meisten
Feuchtgebiete sind hier leider schon entwässert. Vom Bus aus ist leider wenig zu sehen. Erst als
wir auf Klaus Anregung trotz der hohen Temperaturen entlang der Strasse wandern zeigen sich
schon bald 2 der seltenen Weißwangen-Wehrvögel. Außerdem sehen wir Rotschnabel-Pfeifgans,
Mohrenibis,  Mangrovereiher,  Cocoireiher,  Kleiner  Gelbschenkel,  Rotstirnblatthühnchen,  Kleiner
Gelbkopfgeier,  Savannenbussard,  Weißkopfwasser-  und  Elsternwassertyrann  sowie
Rotbruststärling. 

Weiterfahrt nach Süden durch das Magdalenatal nach La Dorada und Mittagspause von 12.50 –
14.30  h  im  Restaurant  Dario  mit  schöner  Aussicht  über  das  Magdalenatal.  Der  Großteil  der
Gruppe sucht Zuflucht im Schatten…  Wir genießen ausgesprochen leckeren Fisch, den uns der
stolze Restaurantbesitzer auch im „Urzustand“ präsentiert und sehen im Garten des Restaurants:
Cayenneralle,  Rotkappenspecht  (mit  Nest),  Brillensperlingspapagei  und  als  grosse
Besonderheiten Kolumbienschopftyrann (end.) und Samtstirnorganist (end.)  sowie einen Grünen
Leguan.  Diese  Ausbeute  unterstreicht  eindrucksvoll,  dass  sich  auch  in  der  Mittagshitze  tolle
Beobachtungen machen lassen…

Nach der  Mittagspause fahren wir  durch das schöne Magdalenatal  vorbei  an Guarinocito und
biegen ca. 7 km nördlich Honda auf eine schmale Straße durch tolle Landschaft nach Victoria ab,
wo wir entgegen aller Ankündigung von Oswaldo bereits um 15.30 h eintreffen (800 m NN).
Wir checken im Hotel Victoria Plaza ein – das seinem Namen keine Ehre macht, aber das einzige
Hotel am Platze ist. Wir tauschen diverse Male die Zimmer, weil überall große Mängel herrschen –
und machen uns von 16-18.00 h auf den Weg zum Trockenwald nach Bellavista (1050 bis 1100 m
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NN),  wo  wir  folgende  Arten  beobachten  oder  hören:  Kolumbienguan  (end.),  Bronzespecht,
Gelbbaucholiv- und  Weißscheitelolivtyrann, Östliche Streifenbauch- (geh.) und Blauscheitelpipra,
Olivbreitschnabeltyrann,  Weißohrzaunkönig  (geh.),  Maskenpitpit,  Goldschnabelbuschammer,
Sommertangare und kleine Affen (Silvery-brown Bareface Tamarins). Im Wald ist auch ein großes
Rehabilitationszentrum für Papageien und Affen eingerichtet worden.

Erstellen der Liste auf der luftigen Terrasse des Hotels um 19.30 h und Abendessen um 19.45 h.

Sonntag, 06.12.15
5.30 h Frühstück auf der Dachterrasse des Hotel Victoria.

6.00 h Abfahrt zum Trockenwald nach Bellavista – alle freuen sich, dass wir das Hotel Victoria
Plaza nach einer Nacht verlassen…
6.20 – 9.00 h erfolgreiche Exkursion durch Trockenwald: Brauntinamu (ruf.), Stutzschwanzsegler
(ein  grosser  Trupp),  Blaubrustamazilie,  Dottertukan,  Halsbandarassari,  Beautiful  Woodpecker,
Olivrückenzwergspecht, Weißmantelbartvogel (end.) – phantastisch gesehen, Braunwangensittich,
Braunbauchbaumspäher, Gelbbaucholivtyrann, Weißbrust- und Blauscheitel-  und Büffchenpipra,
Nördlicher  Strauch-,  Ocherbauchpipra-  und,  Graukappenpipratyrann,  Schwarzschnabeltityra,
Gelbschnabelmusendrossel  (geh.),  Rotaugenvireo,  Braunbrustwald-  und Schmätzerwaldsänger,
Rotnacken-,  Schwalben-  und,  Finkenbuschtangare,  Goldschnabelbuschammer  und
Graurückenameisentangare (end.).

Weiterfahrt Richtung Süden nach Ibagué – Obstkauf in Mariquitas – das Mittagessen muss heute
aus Zeitgründen durch Obst ersetzt werden.

10.40  –  12.00  h  Exkursion  südlich
Mariquitas  durch  Grasland  und
Galeriewald:  Zweibindenbussard  (ad.
Ujnd  Juv.),  Rotschwanz-Glanzvogel,
Bindenameisenwürger,  Nördlicher
Trauerameisenfänger,  Grauband-
ameisenvogel und Waldzaunkönig.

Gegen 13.45 h passieren wir Ibague und
fahren  gleich  weiter  zur  Combeima-
Schlucht  bei  Juntas  (1900  bis  2300  m
NN). Wir benötigen 1,5 h, da die Straße
sehr  schmal   und  der  Sonntags-
Ausflugsverkehr enorm ist. Überall in den
kleinen Dörfern sind Imbissstände und es
wird kräftig  gegrillt  und gegessen – alle
Wege sind zugeparkt und verstopft…..

Um 15.20  h  starten  wir  in  1900  m NN
unseren  Weg  bergab  und  sehen  bis
17.20  h  am  Rande  der  Schlucht:
Bandtaube,  Wanderfalke,  Strichel-
scheitelbaumspäher,  Bergwaldbaum-

steiger,  Zimttyrann,  Olivrückenhemispingus,  Blauflügelberg-  und Purpurmaskentangare und als
Highlight die end. Goldkopfbuschammer, die in diesem Gebiet besonders gut zu beobachten ist.
Es handelt sich um unsere 58. Endemitenart – damit haben wir 2 Drittel der kolumb. Endemiten
auf dieser Reise registriert.

Rückfahrt bei dichtem Verkehr von 17.20 bis 18.20 h. Umständliches Einchecken im *****Sterne-
Hotel Estelas al Tamira (Oswaldo hat auf Wunsch von Klaus Druck auf die Agentur ausgeübt und
einen Hotelwechsel veranlasst als Entschädigung für etliche einfache Hotels auf der Reise). Am
letzten Abend ist ein großes Zimmer auch hilfreich beim Packen.
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20.00 h Abendessen – allein das Lesen der Speisekarte ist schon ein Hochgenuss….
Das Essen mit Vor- und Hauptspeise ist lecker, zieht sich aber über zwei Stunden hin….
Ansonsten ist der Verlauf und das Ende des letzten Abends (incl. der fruchtlosen  Diskussion über
ein gemeinsames Trinkgeld für Oswaldo) trotz des tollen Hotels und der sehr erfolgreichen Reise
symptomatisch für das „Gruppenklima“…

Montag, 07.12.15
Frühstück  um  5.30  h  im  Hotel.  Da  wir  zunächst  im  Frühstücksbereich  sitzen,  der  für  eine
Sportlergruppe  reserviert  ist,  müssen  wir  noch  einmal  mit  unseren  Tellern  in  einen  anderen
Bereich  des  Hotels  umziehen…Auch  die  Bestellung  von  Kaffee,  Tee  und  Chocolate  Caliente
gestaltet sich in diesem 5-Sterne-Hotel als schwierig…

Wir erfahren, das entgegen der Aussage von gestern abend das Goldmuseum in Bogota heute
doch geschlossen ist und müssen unser Programm kurzfristig ändern.

Wir starten um 6.30 h bei Regen Richtung Bogota (ca. 170 km Fahrtstrecke). Unterwegs Halt auf
dem Rastplatz La Vaca que rie (die lachende Kuh), wo Oswaldo uns mit Blätterteigröllchen,die mit
Guavenpaste gefülltf sind,  versorgt.
Von 10 – 10.50 h Halt am Reserva natural de Chicaque. Ursprünglich hingen hier viele Kolibri-
Feeder, von denen die meisten in der letzten Woche nach heftigem Regen und starken Sturm
zerstört  wurden.  Zwei  Feeder  sind  aber  noch  intakt  und  wir  sehen:  Brauenwaldsänger,
Augenbrauen-Hemispingus, Goldbauch-Anden-, Violettkehl-Höschen- und Brustband-Andenkolibri
und Weißbauchelfe.

Wir trinken Kaffee und Chocolate caliente und genießen leckere Empanadas.

Die Weiterfahrt nach Bogota auf der Autopista del Sur endet schon bald im Stau in einem Vorort.
Ab jetzt geht es nur noch schrittweise voran. Gegen 12.30 h verabschiedet sich Oswaldo in der
Nähe seines Wohnortes, da er heute abend mit dem Bus seine 25-stündige Fahrt nach Santa
Marta starten muss, um dort eine neue Gruppe zu führen. 

Wir fahren mit Hermes in die Altstadt la Candelaria, verlassen um 13.30 h an der  Plaza Bolivar
den Bus, essen (mässig) zu Mittag und erkunden anschließend individuell die Altstadt. So kann
man  ein  ausgezeichnetes  Museum  für  indigene  Keramik  (Museo  Arqueologico)  sowie  das
Museum Botero mit moderner und kolumbianischer Kunst besichtigen.
Um 16.00 h holt uns Hermes wieder ab und bringt uns zum Flughafen, wo wir uns um 17.00 h von
ihm verabschieden. Hermes war ein großartiger und zuverlässiger Fahrer und immer gut gelaunt!
Um 18.00 h checken wir bei Lufthansa ein und kommen am nächsten Mittag kurz vor 15 Uhr bei
erstaunlich milder Witterung in Frankfurt an – eine Teilnehmerin hat es so eilig, dass sie sich nicht
mehr verabschieden kann... 

Klaus Handke

Reisebericht                                                  29                                    ALBATROS-TOURS
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STRUTHIONIFORMES: Tinamidae
Gelbbrusttinamu (Tawny-breasted Tinamou)
Nothocercus julius

Bergtinamu (Highland Tinamou)
Nothocercus bonapartei

Taotinamu (Grey Tinamou)
Tinamus tao

Schwarztinamu (Black Tinamou)
Tinamus osgoodi

Brauntinamu (Little Tinamou)
R 1 R

Crypturellus soui

GALLIFORMES: Cracidae
Sichelguan (Sickle-winged Guan)

1 4 2 5
Chamaepetes goudotii

Bindenschwanzguan (Band-tailed Guan)
15 10 5

Penelope argyrotis

Andenguan (Andean Guan)
2

Penelope montagnii

Caucaguan (Cauca Guan)
8 10

EndemischPenelope perspicax

Lappenguan (Wattled Guan)
Aburria aburri

Rotschwanzguan (Rufous-vented Chachalaca)
Ortalis ruficauda

Kolumbienguan (Colombian Chachalaca)
2 1

EndemischOrtalis columbiana

GALLIFORMES: Odontophoridae
Haubenwachtel (Crested Bobwhite)
Colinus cristatus

Schwarzstirnwachtel (Black-fronted Wood-quail)
Odontophorus atrifrons

Kastanienwachtel (Chestnut Wood-quail)

Odontophorus hyperythrus

Kolumbien
fett= Endemisch
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Bemerkung
Kolumbien
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Weißwangen-Wehrvogel (Northern Screamer)

2
fast endemischChauna chavaria

ANSERIFORMES: Anatidae
Rotschnabel-Pfeifgans (Black-bellied Whistling-duck)

7
Dendrocygna autumnalis

Gelbbrust-Pfeifgans (Fulvous Whistling-duck)
Dendrocygna bicolor

Schwarzkopf-Ruderente (Ruddy Duck)
50 2

Oxyura jamaicensis

Sturzbachente (Torrent Duck)
1 1

schöne BeobachtungMerganetta armata

Löffelente (Northern Shoveler)
Spatula clypeata

Zimtente (Cinnamon Teal)
Spatula cyanoptera

Blauflügelente (Blue-winged Teal)
100

Spatula discors

Kanadapfeifente (American Wigeon)
Mareca americana

Bahamaente (White-cheeked Pintail)
Anas bahamensis

Nordandenente (Andean Teal)
8

Anas andium

PODICIPEDIFORMES: Podicipedidae
Schwarzkopf-Zwergtaucher (Least Grebe)

1
Tachybaptus dominicus

Bindentaucher (Pied-billed Grebe)
1

Podilymbus podiceps

PHOENICOPTERIFORMES: Phoenicopteridae
Kubaflamingo (American Flamingo)
Phoenicopterus ruber

COLUMBIFORMES: Columbidae
Felsentaube (Rock Dove)

30 20 1 100 50 600 X 100 100 X 2 100 1000
Columba livia

Schuppenbauchtaube (Scaled Pigeon)
Patagioenas speciosa

Nacktaugentaube (Bare-eyed Pigeon)
3 3

Patagioenas corensis

Bandtaube  (Southern Band-tailed Pigeon)
5 1 5 1 20

Columba fasciata albilinea
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Rotrückentaube (Pale-vented Pigeon)

6
Patagioenas cayennensis

Weintaube (Plumbeous Pigeon)
Patagioenas plumbea

Purpurtaube (Ruddy Pigeon)
3 1

Patagioenas subvinacea

Bergtaube (Ruddy Quail-dove)
Geotrygon montana

Blauringtaube (White-tipped Dove)
2 R 3 1 3 30 2

Leptotila verreauxi

Tolimataube (Tolima Dove)

Leptotila conoveri

Rotachseltaube (Grey-fronted Dove)
Leptotila rufaxilla

Zügeltaube (White-throated Quail-dove)
Zentrygon frenata

Streifentaube (Lined Quail-dove)
Zentrygon linearis

Ohrflecktaube (Eared Dove)
1 20 1 X 5 10 10 1 1

Zenaida auriculata

Schuppentäubchen (Scaled Dove)
2 1

Columbina squammata

Sperlingstäubchen (Common Ground-dove)
3

Columbina passerina

Zwergtäubchen (Plain-breasted Ground-dove)
Columbina minuta

Rosttäubchen (Ruddy Ground-dove)
30 5 1 1 1 56

Columbina talpacoti

Schmucktäubchen (Blue Ground-dove)
1

Claravis pretiosa

Mondetourtäubchen (Maroon-chested Ground-dove)
Claravis mondetoura

CAPRIMULGIFORMES: Steatornithidae
Fettschwalm (Oilbird)

60
schöne BeobachtungSteatornis caripensis

CAPRIMULGIFORMES: Nyctibiidae
Urutau-Tagschläfer (Common Potoo)
Nyctibius griseus

CAPRIMULGIFORMES: Caprimulgidae
Weißbauch-Nachtschwalbe (Nacunda Nighthawk)
Chordeiles nacunda
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Falkennachtschwalbe (Common Nighthawk)
Chordeiles minor

Texasnachtschwalbe (Lesser Nighthawk)
40

Chordeiles acutipennis

Bändernachtschwalbe (Short-tailed Nighthawk)
Lurocalis semitorquatus

Andennachtschwalbe (Rufous-bellied Nighthawk)
1

Lurocalis rufiventris

Spiegelnachtschwalbe (Band-winged Nightjar)
R 1

Caprimulgus longirostris

Pauraquenachtschwalbe (Pauraque)
Nyctidromus albicollis

Schwalbenschwanz-Nachtschwalbe (Swallow-tailed Nightjar)
Uropsalis segmentata

Leierschwanz-Nachtschwalbe (Lyre-tailed Nightjar)
Uropsalis lyra

Weißschwanz-Nachtschwalbe (White-tailed Nightjar)
Caprimulgus cayennensis

Carolinanachtschwalbe (Chuck-will's-widow)
Caprimulgus carolinensis

Rostnachtschwalbe (Rufous Nightjar)
Caprimulgus rufus

CAPRIMULGIFORMES: Apodidae
Diademsegler (Spot-fronted Swift)
Cypseloides cherriei

Rothalssegler (Chestnut-collared Swift)
50 500

Streptoprocne rutila

Halsbandsegler (White-collared Swift)
50 1 50

Streptoprocne zonaris

Dornensegler (Band-rumped Swift)
Chaetura spinicaudus

Graubürzelsegler (Grey-rumped Swift)
100 20

Chaetura cinereiventris

Grauschwanzsegler (Ashy-tailed Swift)
Chaetura andrei meridionalis

Stutzschwanzsegler (Short-tailed Swift)
50

Chaetura brachyura

Bergsegler (White-tipped Swift)
Aeronautes montivagus

Kleiner Schwalbensegler (Lesser Swallow-tailed Swift)
Panyptila cayennensis

CAPRIMULGIFORMES: Trochilidae
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Kolumbien
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Weißnackenkolibri (White-necked Jacobin)

20 20 20 20
Florisuga mellivora

Weißkehl-Sichelschnabel (White-tipped Sicklebill)
Eutoxeres aquila

Rotschwanz-Schattenkolibri (Rufous-breasted Hermit)
1 1 1

Glaucis hirsutus

Streifenkehl-Schattenkolibri (Stripe-throated Hermit)
Phaethornis striigularis

Graubauch-Schattenkolibri (Sooty-capped Hermit)
Phaethornis augusti

Fleckenkehl-Schattenkolibri (Pale-bellied Hermit)
1

Phaethornis anthophilus

Grüner Schattenkolibri (Green Hermit)
Phaethornis guy

Orangebauch-Schattenkolibri (Tawny-bellied Hermit)
Phaethornis syrmatophorus

Westlicher Langschwanz-Schattenkolibri (Long-billed Hermit)
Phaethornis longirostris

Grünstirn-Lanzettschnabel (Green-fronted Lancebill)
1

Doryfera ludovicae

Ößstlicher Bunthalskolibri (Eastern Wedge-billed Hummingbird
1 2 1

Schistes geoffroyi

Brauner Veilchenohrkolibri (Brown Violet-ear)
1 2

Colibri delphinae

Kleiner Veilchenohrkolibri (Green Violet-ear)
5 30 30 50 5 20 20 4 X 6 5

Colibri thalassinus

Großer Veilchenohrkolibri (Sparkling Violet-ear)
10 30 30 50 3 20 20 1 1 1 2

Colibri coruscans

Purpurkron-Schmuckkolibri (Purple-crowned Fairy)
1

Heliothryx barroti

Moskitokolibri (Ruby-topaz Hummingbird)
Chrysolampis mosquitus

Schwarzbrust-Mangokolibri (Black-throated Mango)
1 1 1 2

Anthracothorax nigricollis

Grünband-Sonnennymphe (Tourmaline Sunangel)
2 30 20 5 10 2 6 1

Heliangelus exortis

Schwarzohrkolibri (Speckled Hummingbird)
1 1 10 X 1

Adelomyia melanogenys

Himmelssylphe (Long-tailed Sylph)
1 6 3 1 1

Aglaiocercus kingii

Langschwanzsylphe (Violet-tailed Sylph)
5 5

fast endemischAglaiocercus coelestis

Fleckenbauch-Avosettkolibri (Mountain Avocetbill)
Opisthoprora euryptera

R
Nest

An einem Wasserfall
schöne Beobachtung
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Kolumbien
fett= Endemisch
Schwarzschwanzsylphe (Black-tailed Trainbearer)

3
Lesbia victoriae

Grünschwanzsylphe (Green-tailed Trainbearer)
Lesbia nuna

Schwarzer Kurzschnabelkolibri (Black-backed Thornbill)
1 1

EndemischRamphomicron dorsale

Purpur-Kurzschnabelkolibri (Purple-backed Thornbill)
1

Ramphomicron microrhynchum

Bronzeglanzschwänzchen (Bronze-tailed Thornbill)
Chalcostigma heteropogon

Weißspitzen-Glanzschwänzchen (Rainbow-bearded Thornbill)
1

Chalcostigma herrani

Blaubart-Helmkolibri (Blue-bearded Helmetcrest)

Oxypogon cyanolaemus

Helmkolibri (Bearded Helmetcrest)
1

fast endemischOxypogon guerinii

Violettkehl-Helmkolibri (Buffy Helmetcrest)
2

Oxypogon stuebelii

Smaragdkehl-Glanzschwänzchen (Tyrian Metaltail)
10 2 10 2 10

Metallura tyrianthina

Grünes Glanzschwänzchen (Viridian Metaltail)
3

Metallura williami

Kupferglanz-Höschenkolibri (Greenish Puffleg)
5

Haplophaedia aureliae

Violettkehl-Höschenkolibri (Glowing Puffleg)
10 1 1

Eriocnemis vestita

Schwarzfeder-Höschenkolibri (Black-thighed Puffleg)
2

fast endemischEriocnemis derbyi

Kupferbauch-Höschenkolibri (Coppery-bellied Puffleg)
3

fast endemischEriocnemis cupreoventris

Goldbrust-Höschenkolibri (Golden-breasted Puffleg)
10

fast endemischEriocnemis mosquera

Rostroter Andenkolibri (Shining Sunbeam)
3

Aglaeactis cupripennis

Bronzeandenkolibri (Bronzy Inca)
2

Coeligena coeligena

Brauner Andenkolibri (Brown Inca)
3

fast endemischCoeligena wilsoni

Brustband-Andenkolibri (Collared Inca)
5 20 15 2 1 5 X 1 2 1

Coeligena torquata

Weißschwanz-Andenkolibri (White-tailed Starfrontlet)
3 1

Coeligena phalerata

Antioquia-Andenkolibri (Glittering Starfrontlet)
4 1

Coeligena orina

Endemisch
schöne Beobachtung
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Kolumbien
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Fahlflügel-Andenkolibri (Buff-winged Starfrontlet)

3
Coeligena lutetiae

Goldbauch-Andenkolibri (Golden-bellied Starfrontlet)
2

fast endemischCoeligena bonapartei orina

Rosenbauch-Andenkolibri (Blue-throated Starfrontlet)
3

fast endemischCoeligena helianthea

Samtbauchkolibri (Mountain Velvetbreast)
5 3 2

Lafresnaya lafresnayi

Schwertschnabelkolibri (Sword-billed Hummingbird)
1 3 1

Ensifera ensifera

Blauflügelkolibri (Great Sapphirewing)
3

Pterophanes cyanopterus

Fahlschwanzkolibri (Buff-tailed Coronet)
8 3 20 X

Boissonneaua flavescens

Hyazinthkolibri (Velvet-purple Coronet)
10

fast endemischBoissonneaua jardini

Grünscheitel-Flaggensylphe (Booted Racket-tail)
3 1

Ocreatus underwoodii

Blaukehl-Andenkolibri (Rufous-gaped Hillstar)
Urochroa bougueri

Blaukehl-Andenkolibri (White-tailed Hillstar)
1

Urochroa bougueri leucura

Purpurbrustkolibri (Purple-bibbed Whitetip)
1

Urosticte benjamini

Braunbauch-Brillantkolibri (Fawn-breasted Brilliant)
1 1

Heliodoxa rubinoides

Grünstirn-Brillantkolibri (Green-crowned Brilliant)
Heliodoxa jacula

Rotstern-Brillantkolibri (Empress Brilliant)
6

fast endemischHeliodoxa imperatrix

Violettstirn-Brillantkolibri (Violet-fronted Brilliant)
Heliodoxa leadbeateri

Gibsonsmaragdkolibri (Red-billed Emerald)
1 6 3 3 1 1

fast endemischChlorostilbon gibsoni

Blauschwanz-Smaragdkolibri (Western Emerald)
1

Chlorostilbon melanorhynchus

Blauschwanz-Smaragdkolibri (Blue-tailed Emerald)
Chlorostilbon mellisugus melanorhynchus

Bronzeschwanz-Smaragdkolibri (Coppery Emerald)
Chlorostilbon russatus

Blaßstirnkolibri (Blossomcrown)
1

Anthocephala floriceps

Rotschwanz-Degenflügel (Lazuline Sabrewing)
1 3

Campylopterus falcatus
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Kolumbien
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Santa-Marta-Degenflügel (Santa Marta Sabrewing)

Campylopterus phainopeplus

Blauschwanz-Buffonkolibri (White-vented Plumeleteer)
6 2 1 1 5

Chalybura buffonii

Grünkronennymphe (Green-crowned Woodnymph)
1

Thalurania fannyi

Violettkronennymphe (Purple-crowned Woodnymph)
30 30 30

Thalurania colombica

Zimtbrustkolibri (Buffy Hummingbird)
1

Leucippus fallax

Braunschwanzamazilie (Rufous-tailed Hummingbird)
3 2 4 5 1 1 1

Amazilia tzacatl

Andenamazilie (Andean Emerald)
4 2

Amazilia franciae

Blaubrustamazilie (Blue-chested Hummingbird)
3

Amazilia amabilis

Stahlgrüne Amazilie (Steely-vented Hummingbird)
2 2 1 2 10

Amazilia saucerottei

Blaukappenamazilie (Indigo-capped Hummingbird)

Amazilia cyanifrons

Blaukehlkolibri (Sapphire-throated Hummingbird)
Lepidopyga coeruleogularis

Blaubauchkolibri (Sapphire-bellied Hummingbird)

Lepidopyga lilliae

Grünkolibri (Shining-green Hummingbird)
1

Lepidopyga goudoti

Juliakolibri (Violet-bellied Hummingbird)
Juliamyia julie

Weißkinn-Saphirkolibri (White-chinned Sapphire)
Hylocharis cyanus

Rosenkehlkolibri (Long-billed Starthroat)
Heliomaster longirostris

Weißbauchelfe (White-bellied Woodstar)
3 2 25 15 3 2

Chaetocercus mulsant

Prachtkehlelfe (Gorgeted Woodstar)
Chaetocercus heliodor

Santa-Marta-Elfe (Santa Marta Woodstar)
1 1

EndemischChaetocercus astreans

Amethystsonnennymphe (Amethyst-throated Sunangel)
Heliangelus amethysticollis

Purpurkehl-Sternkolibri (Purple-throated Woodstar)
10

fast endemischCalliphlox mitchellii

CUCULIFORMES: Cuculidae
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Riesenani (Greater Ani)

4 4 2
Crotophaga major

Glattschnabelani (Smooth-billed Ani)
1 1 2 8 15

Crotophaga ani

Riefenschnabelani (Groove-billed Ani)
3

Crotophaga sulcirostris

Streifenkuckuck (Striped Cuckoo)
1

Tapera naevia

Pfauenkuckuck (Pavonine Cuckoo)
Dromococcyx pavoninus

Rötelkuckuck (Little Cuckoo)
Coccycua minuta

Zwergkuckuck (Dwarf Cuckoo)
R R

Coccycua pumila

 (Common Squirrel-cuckoo)
2

Piaya cayana

Gelbschnabelkuckuck (Yellow-billed Cuckoo)
Coccyzus americanus

Kleiner Mangrovekuckuck (Dark-billed Cuckoo)
Coccyzus melacoryphus

Lansbergkuckuck (Grey-capped Cuckoo)
Coccyzus lansbergi

GRUIFORMES: Rallidae
Indioralle (Russet-crowned Crake)
Rufirallus viridis

Weißkehlralle (White-throated Crake)
Laterallus albigularis

Bogotáralle (Bogota Rail)
2 R

EndemischRallus semiplumbeus

Cayenneralle (Grey-necked Wood-rail)
R 2

Aramides cajaneus

Braunkappenralle (Rufous-necked Wood-rail)
Aramides axillaris

Trauerralle (Blackish Rail)
Pardirallus nigricans

Zwergsultanshuhn (Purple Gallinule)
Porphyrio martinicus

Amerikateichhuhn (Common Gallinule)
3

Gallinula galeata

Maskenpfuhlhuhn (Spot-flanked Gallinule)
5

schöne BeobachtungGallinula melanops

Amerikanisches Bläßhuhn (American Coot)
100

Fulica americana
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Kolumbien
fett= Endemisch

GRUIFORMES: Aramidae
Rallenkranich (Limpkin)
Aramus guarauna

CICONIIFORMES: Ciconiidae
Waldstorch (Wood Stork)
Mycteria americana

PELECANIFORMES: Threskiornithidae
Rosalöffler (Roseate Spoonbill)

3 1
Platalea ajaja

Mohrenibis (Bare-faced Ibis)
20 15 2 60 20 30

Phimosus infuscatus

Schneesichler (White Ibis)
Eudocimus albus

Scharlachsichler (Scarlet Ibis)
Eudocimus ruber

Sichler (Glossy Ibis)
Plegadis falcinellus

PELECANIFORMES: Ardeidae
Streifenreiher (Fasciated Tiger-heron)

1
Tigrisoma fasciatum

Amerikanische Zwergdommel (Least Bittern)
Ixobrychus exilis

Nachtreiher (Black-crowned Night-heron)
Nycticorax nycticorax

Krabbenreiher (Yellow-crowned Night-heron)
Nyctanassa violacea

Mangrovereiher (Green-backed Heron)
20 1

Butorides striata

Kuhreiher (Cattle Egret)
25 400 70 50 1 150 50 10 60 40

Bubulcus ibis

Kanadareiher (Great Blue Heron)
2

Ardea herodias

Cocoireiher (Cocoi Heron)
1 1 2

Ardea cocoi

Silberreiher (Great White Egret)
10 3 1 5 20

Ardea alba

Kappenreiher (Capped Heron)
Pilherodius pileatus

Rötelreiher (Reddish Egret)
3 1

Egretta rufescens
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Dreifarbenreiher (Tricolored Heron)

2
Egretta tricolor

Blaureiher (Little Blue Heron)
1 1

Egretta caerulea

Schmuckreiher (Snowy Egret)
50 10

Egretta thula

PELECANIFORMES: Pelecanidae
Braunpelikan (Brown Pelican)

50 2
Pelecanus occidentalis

SULIFORMES: Fregatidae
Prachtfregattvogel (Magnificent Frigatebird)

30 5 1
Fregata magnificens

SULIFORMES: Sulidae
Weißbauchtölpel (Brown Booby)
Sula leucogaster

SULIFORMES: Phalacrocoracidae
Olivenscharbe (Neotropical Cormorant)

2 2
Phalacrocorax brasilianus

SULIFORMES: Anhingidae
Amerikanischer Schlangenhalsvogel (Anhinga)

2
Anhinga anhinga

CHARADRIIFORMES: Burhinidae
Dominikanertriel (Double-striped Thick-knee)

2
Burhinus bistriatus

CHARADRIIFORMES: Haematopodidae
Braunmantel-Austernfischer (American Oystercatcher)

2
Haematopus palliatus

CHARADRIIFORMES: Recurvirostridae
Stelzenläufer (Black-winged Stilt)

3 1
Himantopus himantopus

CHARADRIIFORMES: Charadriidae
Kiebitzregenpfeifer (Grey Plover)

5
Pluvialis squatarola

Amerikanischer Sandregenpfeifer (Semipalmated Plover)
5

Charadrius semipalmatus
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Kolumbien
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Wilsonregenpfeifer (Wilson's Plover)
Charadrius wilsonia

Amerika-Seeregenpfeifer (Snowy Plover)
Charadrius nivosus

Schlankschnabel-Regenpfeifer (Collared Plover)
Charadrius collaris

Bronzekiebitz (Southern Lapwing)
2 1 5 1 5 2

Vanellus chilensis

Andenkiebitz (Andean Lapwing)
Vanellus resplendens

CHARADRIIFORMES: Jacanidae
Rotstirn-Blatthühnchen (Wattled Jacana)

1 5 10 5
Jacana jacana

CHARADRIIFORMES: Scolopacidae
Regenbrachvogel (Whimbrel)

10 1
Numenius phaeopus

Rostbrachvogel (Long-billed Curlew)
Numenius americanus

Marmorschnepfe (Marbled Godwit)
Limosa fedoa

Steinwälzer (Ruddy Turnstone)
4

Arenaria interpres

Knutt (Red Knot)
Calidris canutus

Sanderling (Sanderling)
30

Calidris alba

Wiesenstrandläufer (Least Sandpiper)
1

Calidris minutilla

Weißbürzel-Strandläufer (White-rumped Sandpiper)
Calidris fuscicollis

Graubrust-Strandläufer (Pectoral Sandpiper)
Calidris melanotos

Sandstrandläufer (Semipalmated Sandpiper)
X

Calidris pusilla

Bergstrandläufer (Western Sandpiper)
3

Calidris mauri

Kleiner Schlammläufer (Short-billed Dowitcher)
Limnodromus griseus

Wilsonbekassine (Wilson's Snipe)
Gallinago delicata

Nobelbekassine (Noble Snipe)
1 1

Gallinago nobilis
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Riesenbekassine (Giant Snipe)

R
Gallinago undulata

Wilsonwassertreter (Wilson's Phalarope)
Steganopus tricolor

Drosseluferläufer (Spotted Sandpiper)
5 1 1

Actitis macularius

Einsamer Wasserläufer (Solitary Sandpiper)
10

Tringa solitaria

Wanderwasserläufer (Wandering Tattler)
Tringa incana

Schlammtreter (Willet)
10

Tringa semipalmata

Kleiner Gelbschenkel (Lesser Yellowlegs)
1 1

Tringa flavipes

Großer Gelbschenkel (Greater Yellowlegs)
2 R

Tringa melanoleuca

CHARADRIIFORMES: Laridae
Amerikanischer Scherenschnabel (Black Skimmer)

140
Rynchops niger

Präriemöwe (Franklin's Gull)
Larus pipixcan

Aztekenmöwe (Laughing Gull)
10 20

Larus atricilla

Ringschnabelmöwe (Ring-billed Gull)
Larus delawarensis

Heringsmöwe (Lesser Black-backed Gull)
Larus fuscus

Silbermöwe (Herring Gull)
Larus argentatus smithsonianus 

Antillen-Zwergseeschwalbe (Least Tern)
Sternula antillarum

Amazonasseeschwalbe (Yellow-billed Tern)
Sternula superciliaris

Großschnabel-Seeschwalbe (Large-billed Tern)
Phaetusa simplex

Lachseeschwalbe (Common Gull-billed Tern)
Gelochelidon nilotica

Raubseeschwalbe (Caspian Tern)
Hydroprogne caspia

Trauerseeschwalbe (Black Tern)
Chlidonias niger

Rosenseeschwalbe (Roseate Tern)
Sterna dougallii
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Flußseeschwalbe (Common Tern)
Sterna hirundo

Küstenseeschwalbe (Arctic Tern)
Sterna paradisaea

Forsterseeschwalbe (Forster's Tern)
Sterna forsteri

Brandseeschwalbe (Sandwich Tern)
Thalasseus sandvicensis acuflavidus 

Königsseeschwalbe (Royal Tern)
Thalasseus maximus

STRIGIFORMES: Tytonidae
Schleiereule  (Common Barn-owl)
Tyto alba

STRIGIFORMES: Strigidae
Nebelzwergkauz (Cloudforest Pygmy-owl)
Glaucidium nubicola

Andenzwergkauz (Andean Pygmy-owl)
R

Glaucidium jardinii

Brasilzwergkauz (Ferruginous Pygmy-owl)
1 R

Glaucidium brasilianum

Kaninchenkauz (Burrowing Owl)
Athene cunicularia

Styxeule (Stygian Owl)
R R

Asio stygius

Schreieule (Striped Owl)
Asio clamator

Sumpfohreule (Short-eared Owl)
Asio flammeus

Cholibakreischeule (Tropical Screech-owl)
R R

Megascops choliba

Kolumbienkreischeule (Colombian Screech-owl)
2 R

Megascops colombianus

Salvinkreischeule (Rufescent Screech-owl)
Megascops ingens

 (Santa Marta Screech-owl)
2 R

Megascops sp nov

Zimtkreischeule (Cinnamon Screech-owl)
Megascops petersoni

Weißkehl-Kreischeule (White-throated Screech-owl)
R 1

Megascops albogularis

Brillenkauz (Spectacled Owl)
Pulsatrix perspicillata

Endemisch
schöne Beobachtung
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Virginiauhu (Great Horned Owl)
Bubo virginianus

Sprenkelkauz (Mottled Owl)
R

Ciccaba virgata

Bindenhalskauz (Black-and-white Owl)
R R

Ciccaba nigrolineata

Rötelkauz (Rufous-banded Owl)
R

Ciccaba albitarsis

CATHARTIFORMES: Cathartidae
Truthahngeier (Turkey Vulture)

20 10 1 25 3 1 40 10 2 1 5 5
Cathartes aura

Kleiner Gelbkopfgeier (Lesser Yellow-headed Vulture)
1 2

Cathartes burrovianus

Rabengeier (American Black Vulture)
20 60 5 2 30 100 50 30 5 20 2 15 40 10 50 30 100 50 100

Coragyps atratus

Königsgeier (King Vulture)
Sarcoramphus papa

Andenkondor (Andean Condor)
Vultur gryphus

ACCIPITRIFORMES: Pandionidae
Fischadler (Osprey)

1
Pandion haliaetus

ACCIPITRIFORMES: Accipitridae
Weißschwanzaar (White-tailed Kite)

1
Elanus leucurus

Perlaar (Pearl Kite)
Gampsonyx swainsonii

Langschnabelweih (Hook-billed Kite)
Chondrohierax uncinatus

Schwalbenweih (Swallow-tailed Kite)
1

Elanoides forficatus

Tyrannenadler (Black Hawk-Eagle)
Spizaetus tyrannus

Prachtadler (Ornate Hawk-Eagle)
Spizaetus ornatus

Isidoradler (Black-and-chestnut Eagle)
Spizaetus isidori

Doppelzahnweih (Double-toothed Kite)
Harpagus bidentatus

Eckschwanzsperber (Sharp-shinned Hawk)
1

Accipiter striatus
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Rundschwanzsperber (Cooper's Hawk)
Accipiter cooperii

Zweifarbsperber (Bicolored Hawk)
Accipiter bicolor

Halsbandsperber (Semi-collared Hawk)
Accipiter collaris

Fischbussard (Black-collared Hawk)
1

Busarellus nigricollis

Sperberweih (Crane Hawk)
Geranospiza caerulescens

Mississippiweih (Mississippi Kite)
Ictinia mississippiensis

Schwebeweih (Plumbeous Kite)
Ictinia plumbea

Schneckenweih (Snail Kite)
Rostrhamus sociabilis

Wegebussard (Roadside Hawk)
2 1 1 R 1 1 1 2 1

Rupornis magnirostris

Wüstenbussard (Harris's Hawk)
Parabuteo unicinctus

Weißbürzelbussard (White-rumped Hawk)
Parabuteo leucorrhous

Krabbenbussard (Common Black Hawk)
Buteogallus anthracinus

Savannenbussard (Savanna Hawk)
2

Buteogallus meridionalis

Schwarzbussard (Great Black Hawk)
2

Buteogallus urubitinga

Einsiedleradler (Black Solitary Eagle)
Harpyhaliaetus solitarius

Prinzenbussard (Barred Hawk)
1

Morphnarchus princeps

Weißschwanzbussard (White-tailed Hawk)
1

Buteo albicaudatus

Rotrückenbussard (Variable Hawk)
2

Buteo polyosoma

Agula (Black-chested Buzzard-eagle)
2

Geranoaetus melanoleucus

Zweibindenbussard (Grey Hawk)
2

Buteo nitidus

Breitflügelbussard (Broad-winged Hawk)
1 1 2 2 3 2 1 1

Buteo platypterus

Kurzschwanzbussard (Short-tailed Hawk)
Buteo brachyurus
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Präriebussard (Swainson's Hawk)
Buteo swainsoni

Mohrenbussard (Zone-tailed Hawk)
Buteo albonotatus

TROGONIFORMES: Trogonidae
Goldkopftrogon (Golden-headed Quetzal)

1 R 
schöne BeobachtungPharomachrus auriceps

Glanztrogon (White-tipped Quetzal)
2 R 5

Pharomachrus fulgidus

Kammtrogon (Crested Quetzal)
Pharomachrus antisianus

Weißschwanztrogon (White-tailed Trogon)
5 5

Trogon chionurus

Veilchentrogon (Violaceous Trogon)
1

Trogon caligatus

Veilchentrogon (Violaceous Trogon)
Trogon violaceus caligatus

Jungferntrogon (Collared Trogon)
R 1

Trogon collaris

Maskentrogon (Masked Trogon)
1 2 1 R 1

Trogon personatus

CORACIIFORMES: Momotidae
Rötelbauchmotmot (Whooping Motmot)

1 1 2
Momotus subrufescens

Hochlandmotmot (Highland Motmot)
1 2 6 R 1

Momotus aequatorialis

Zimtbrustmotmot (Rufous Motmot)
1 R

Baryphthengus martii

CORACIIFORMES: Alcedinidae
Rotbrustfischer (Ringed Kingfisher)

1 2 3 1
Megaceryle torquata

Gürtelfischer (Belted Kingfisher)
Megaceryle alcyon

Amazonasfischer (Amazon Kingfisher)
1

Chloroceryle amazona

Grünfischer (Green Kingfisher)
Chloroceryle americana

PICIFORMES: Galbulidae
Rotschwanz-Glanzvogel (Rufous-tailed Jacamar)

2 1 1 1
Galbula ruficauda

fast endemisch
schöne Beobachtung
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PICIFORMES: Bucconidae
Grünschnabel-Faulvogel (Barred Puffbird)

3 R
Nystalus radiatus

Rostkehl-Faulvogel (Russet-throated Puffbird)
1

Hypnelus ruficollis

Schnurrbart-Faulvogel (Moustached Puffbird)
Malacoptila mystacalis

Streifenfaulvogel (Lanceolated Monklet)
Micromonacha lanceolata

PICIFORMES: Ramphastidae
Goldkehltukan (Yellow-throated Toucan)

5
Ramphastos ambiguus

Dottertukan (Channel-billed Toucan)
4 1

Ramphastos vitellinus

Fischertukan (Keel-billed Toucan)
1 1 1

Ramphastos sulfuratus

Laucharassari (Emerald Toucanet)
4 1 1 R 1 3

Aulacorhynchus prasinus

Blutbürzelarassari (Crimson-rumped Toucanet)
1

Aulacorhynchus haematopygus

Blauzügelarassari (Groove-billed Toucanet)
Aulacorhynchus sulcatus

Schwarzschnabeltukan (Black-billed Mountain-toucan)
2 2

Andigena nigrirostris

Halsbandarassari (Collared Aracari)
5 2 10

Pteroglossus torquatus

Halsbandarassari (Stripe-billed Aracari)
Pteroglossus torquatus sanguineus

PICIFORMES: Capitonidae
Weißmantel-Bartvogel (White-mantled Barbet)

2
Capito hypoleucus

Andenbartvogel (Red-headed Barbet)
2 2 1 1

Eubucco bourcierii

PICIFORMES: Semnornithidae
Tukanbartvogel (Toucan Barbet)

10
Semnornis ramphastinus

PICIFORMES: Picidae
Schuppenzwergspecht (Scaled Piculet)

2
Picumnus squamulatus

Endemisch
schöne Beobachtung

fast endemisch
schöne Beobachtung
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Olivrücken-Zwergspecht (Olivaceous Piculet)

1 2
Picumnus olivaceus

Braunrücken-Zwergspecht (Greyish Piculet)
5

EndemischPicumnus granadensis

Zimtzwergspecht (Chestnut Piculet)
3

fast endemischPicumnus cinnamomeus

Zimtbindenspecht (Powerful Woodpecker)
2

Campephilus pollens

Schwarzkehlspecht (Crimson-crested Woodpecker)
1 1

Campephilus melanoleucos

Bronzespecht (Golden-green Woodpecker)
1

Piculus chrysochloros

 (Crimson-mantled Woodpecker)
1 1 1 2

Colaptes rivolii

Tüpfelbrustspecht (Spot-breasted Woodpecker)
Colaptes punctigula

Olivmantelspecht (Golden-olive Woodpecker)
1 1 1

Colaptes rubiginosus

 (Lineated Woodpecker)
1 R 1

Hylatomus lineatus

Gelbbauch-Saftlecker (Yellow-bellied Sapsucker)
Sphyrapicus varius

Eichelspecht (Acorn Woodpecker)
4

Melanerpes formicivorus

Schmuckspecht (Beautiful Woodpecker)
3 3

Melanerpes pulcher

Rotkappenspecht (Red-crowned Woodpecker)
4 1 1 1 1 1 1 2

Melanerpes rubricapillus

Rußspecht (Smoky-brown Woodpecker)
2 R 1

Leuconotopicus fumigatus

Blutbürzelspecht (Red-rumped Woodpecker)
1 1

Veniliornis kirkii

Gelbbauchspecht (Yellow-vented Woodpecker)
Veniliornis dignus

Bindenbauchspecht (Bar-bellied Woodpecker)
Veniliornis nigriceps

FALCONIFORMES: Falconidae
Lachfalke (Laughing Falcon)

2 1
Herpetotheres cachinnans

Sperberwaldfalke (Barred Forest-falcon)
Micrastur ruficollis

Kappenwaldfalke (Collared Forest-falcon)
Micrastur semitorquatus

Endemisch
schöne Beobachtung
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Nordkarakara (Crested Caracara)

10 4 1 1
Caracara cheriway

Rotkehlkarakara (Red-throated Caracara)
Ibycter americanus

Gelbkopfkarakara (Yellow-headed Caracara)
3 1 1 3 4

Milvago chimachima

Buntfalke (American Kestrel)
2

Falco sparverius

Merlin (Merlin)
1

Falco columbarius

Fledermausfalke (Bat Falcon)
Falco rufigularis

Aplomadofalke (Aplomado Falcon)
2

Falco femoralis

Wanderfalke (Peregrine Falcon)
1 1

Falco peregrinus

PSITTACIFORMES: Psittacidae
Kronenpapagei (Blue-fronted Parrotlet)
Touit dilectissimus

Katharinasittich (Barred Parakeet)
Bolborhynchus lineola

Rotstirnsittich (Rufous-fronted Parakeet)
5

EndemischBolborhynchus ferrugineifrons

Tovisittich (Orange-chinned Parakeet)
10 5 100 10 R

Brotogeris jugularis

Goldkopfpapagei (Saffron-headed Parrot)
3

schöne BeobachtungPyrilia pyrilia

Zwergamazone (Rusty-faced Parrot)
30 30

schöne BeobachtungHapalopsittaca amazonina

Dunenkopfpapagei (Red-billed Parrot)
R R

Pionus sordidus

Purpurstirnpapagei  (White-capped Parrot)
Pionus tumultuosus seniloides

Schwarzohrpapagei (Blue-headed Parrot)
4 1 4 2

schöne BeobachtungPionus menstruus

Glanzflügelpapagei (Bronze-winged Parrot)
R 6 1 1

schöne BeobachtungPionus chalcopterus

Gelbscheitelamazone (Yellow-crowned Amazon)
6 2 7 2 2 2

Amazona ochrocephala

Soldatenamazone (Scaly-naped Amazon)
2

Amazona mercenarius

Grünbürzel-Sperlingspapagei (Green-rumped Parrotlet)
2

Forpus passerinus
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Blauflügel-Sperlingspapagei (Blue-winged Parrotlet)
Forpus crassirostris

Brillensperlingspapagei (Spectacled Parrotlet)
R 4 2 20 5

Forpus conspicillatus

Santa-Marta-Sittich (Santa Marta Parakeet)
11

EndemischPyrrhura viridicata

Braunbrustsittich (Brown-breasted Parakeet)
R

EndemischPyrrhura calliptera

Braunwangensittich (Brown-throated Parakeet)
R 50

Eupsittula pertinax

Soldatenara (Military Macaw)
Ara militaris

Grünflügelara (Red-and-green Macaw)
Ara chloropterus

Rotbugara (Chestnut-fronted Macaw)
5

EndemischAra severus

Pinselsittich (Golden-plumed Parakeet)
20 35

schöne BeobachtungLeptosittaca branickii

Gelbohrsittich (Yellow-eared Parrot)
10

Ognorhynchus icterotis

Spitzschwanzsittich (Blue-crowned Parakeet)
Psittacara acuticaudatus

Kolumbiensittich (Scarlet-fronted Parakeet)
R 70

Psittacara wagleri

PASSERIFORMES: Furnariidae
Schuppenbrust-Uferwipper (Stout-billed Cinclodes)

20
Cinclodes excelsior

Kurzschnabel-Uferwipper (Bar-winged Cinclodes)
Cinclodes fuscus albidiventris

Blaßfußtöpfer (Pale-legged Hornero)
Furnarius leucopus

Dunkelbrauner Meisenschlüpfer (Andean Tit-spinetail)
3

Leptasthenura andicola

Weißkinn-Distelschwanz (White-chinned Thistletail)
5

Schizoeaca fuliginosa

Grauschwanz-Dickichtschlüpfer (Silvery-throated Spinetai
1 1

EndemischSynallaxis subpudica

Azaradickichtschlüpfer (Azara's Spinetail)
2 R R R R R 1

Synallaxis azarae

Weißbauch-Dickichtschlüpfer (Pale-breasted Spinetail)
2

Synallaxis albescens

Dunkelbrust-Dickichtschlüpfer (Dark-breasted Spinetail)
Synallaxis albigularis

Endemisch
schöne Beobachtung

R
Nest



ALBATROS-TOURS Seite 51 CHECKLISTE KOLUMBIEN

Fl. Bo.  Fl.      El Dorado  Fl.    Dusky  Jardin  Tanga. Otun Q. Rio Bla. Rio Cla. Vi.   Flug

15
.1

1.
15

16
.1

1.
15

17
.1

1.
15

18
.1

1.
15

19
.1

1.
15

20
.1

1.
15

21
.1

1.
15

22
.1

1.
15

23
.1

1.
15

24
.1

1.
15

25
.1

1.
15

26
.1

1.
15

27
.1

1.
15

28
.1

1.
15

29
.1

1.
15

30
.1

1.
15

01
.1

2.
15

02
.1

2.
15

03
.1

2.
15

04
.1

2.
15

05
.1

2.
15

06
.1

2.
15

07
.1

2.
15

08
.1

2.
15

Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Rötlichbrauner Dickichtschlüpfer (Rufous Spinetail)

R
Synallaxis unirufa

Rotkopf-Dickichtschlüpfer (Rusty-headed Spinetail)
2

EndemischSynallaxis fuscorufa

Graurücken-Dickichtschlüpfer (Slaty Spinetail)
Synallaxis brachyura

Weißbart-Dickichtschlüpfer (White-whiskered Spinetail)
1 3

fast endemischSynallaxis candei

Kurzschwanz-Dickichtschlüpfer (White-browed Spinetail)
Hellmayrea gularis

Rotgesicht-Baumschlüpfer (Red-faced Spinetail)
1 3

Cranioleuca erythrops

Santa Marta-Baumschlüpfer (Streak-capped Spinetail)
1 R

fast endemischCranioleuca hellmayri

Gelbkinn-Riedschlüpfer (Yellow-chinned Spinetail)
5

Certhiaxis cinnamomeus

Weißstrichelcanastero (Many-striped Canastero)
2

Asthenes flammulata

Rostschwingen-Blattspäher (Rusty-winged Barbtail)
Premnornis guttuligera

Westlicher Fleckenstachelschwanz (Spotted Barbtail)
R

Premnoplex brunnescens

Schmuckbrust-Stachelschwanz (Fulvous-dotted Treerunner)
Margarornis stellatus

Südlicher Perlstachelschwanz (Pearled Treerunner)
1 1 1

Margarornis squamiger

Fahlwangen-Astspäher (Buffy Tuftedcheek)
2

Pseudocolaptes lawrencii

Weißwangen-Astspäher (Streaked Tuftedcheek)
1 1 1

Pseudocolaptes boissonneautii

Ockerbrillen-Blattspäher (Scaly-throated Foliage-gleaner)
Anabacerthia variegaticeps

Weißbrillen-Blattspäher (Montane Foliage-gleaner)
1 1 1 1 1

Anabacerthia striaticollis

Streifenblattspäher (Lineated Foliage-gleaner)
R 

Syndactyla subalaris

Strichelrücken-Waldspäher (Striped Woodhaunter)
Hyloctistes subulatus

Ockerstirn-Blattspäher (Buff-fronted Foliage-gleaner)
Philydor rufum

Rotbrauner Baumspäher (Uniform Treehunter)
Thripadectes ignobilis

Strichelbaumspäher (Striped Treehunter)
Thripadectes holostictus
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Ockerkinn-Baumspäher (Streak-capped Treehunter)
Thripadectes virgaticeps

Streifenbaumspäher (Flammulated Treehunter)
1 2

Thripadectes flammulatus

Zimtkehl-Baumspäher (Santa Marta Foliage-gleaner)
R 3

EndemischAutomolus rubiginosus rufipectus

Zimtkehl-Baumspäher (Ruddy Foliage-gleaner)
Automolus rubiginosus

Rostkehl-Laubwender (Tawny-throated Leaftosser)
Sclerurus mexicanus

Graukehl-Laubwender (Grey-throated Leaftosser)
1

Sclerurus albigularis

Flussufer-Stachelschwanz (Sharp-tailed Streamcreeper)
Lochmias nematura

Braunbauch-Baumspäher (Plain Xenops)
1 1 3 2 1

Xenops minutus

Strichelscheitel-Baumspäher (Streaked Xenops)
1 1 1

Xenops rutilans

PASSERIFORMES: Dendrocolaptidae
Tyrannenbaumsteiger (Tyrannine Woodcreeper)

1
Dendrocincla tyrannina

Grauwangen-Baumsteiger (Plain-brown Woodcreeper)
Dendrocincla fuliginosa

Rostkappen-Baumsteiger (Ruddy Woodcreeper)
Dendrocincla homochroa

Dünnschnabel-Baumsteiger (Olivaceous Woodcreeper)
Sittasomus griseicapillus

Keilschnabel-Baumsteiger (Wedge-billed Woodcreeper)
Glyphorynchus spirurus

Strichelkopf-Baumsteiger (Strong-billed Woodcreeper)
1 R R

Xiphocolaptes promeropirhynchus

Nördlicher Bindenbaumsteiger (Northern Barred Woodcreeper
Dendrocolaptes sanctithomae

Dunkelschnabel-Baumsteiger (Black-banded Woodcreeper)
Dendrocolaptes picumnus

Kleiner Fahlkehl-Baumsteiger (Cocoa Woodcreeper)
1

Xiphorhynchus susurrans

Olivkappen-Baumsteiger (Spotted Woodcreeper)
1

Xiphorhynchus erythropygius

Olivrücken-Baumsteiger (Olive-backed Woodcreeper)
Xiphorhynchus triangularis

Spechtschnabel-Baumsteiger (Straight-billed Woodcreeper)
3 R 1 1 R

Xiphorhynchus picus
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Bergwald-Baumsteiger (Montane Woodcreeper)

1 2 1 1 1
Lepidocolaptes lacrymiger

Lanzettstrichel-Baumsteiger (Streak-headed Woodcreeper)
4 1

Lepidocolaptes souleyetii

Rotrücken-Sensenschnabel (Red-billed Scythebill)
1

Campylorhamphus trochilirostris

Brauner Sensenschnabel (Brown-billed Scythebill)
Campylorhamphus pusillus

PASSERIFORMES: Thamnophilidae
Weißbrust-Ameisenwürger (Great Antshrike)
Taraba major

Schwarzgesicht-Ameisenwürger (Black-crested Antshrike)
R R R

Sakesphorus canadensis

Schwarzweißer Ameisenwürger (Black-backed Antshrike)
2

Sakesphorus melanonotus

Bindenameisenwürger (Barred Antshrike)
1 R 2

Thamnophilus doliatus

Streifenameisenwürger (Bar-crested Antshrike)
R 2 R

fast endemischThamnophilus multistriatus

Einfarbameisenwürger (Uniform Antshrike)
3

Thamnophilus unicolor

Westlicher Tropfenameisenwürger (Western Slaty Antshrike)
R 2

Thamnophilus atrinucha

Olivgrauer Würgerling (Plain Antvireo)
Dysithamnus mentalis

Schiefergrauer Würgerling (Bicoloured Antvireo)
Dysithamnus occidentalis

Westlicher Strichelameisenschlüpfer (Pacific Antwren)
5 R

Myrmotherula pacifica

Tropfenkehl-Ameisenschlüpfer (Checker-throated Antwren)
R

Myrmotherula fulviventris

Hochland-Ameisenschlüpfer (Slaty Antwren)
Myrmotherula schisticolor

Gelbkehl-Ameisenfänger (Yellow-breasted Antwren)
1

Herpsilochmus axillaris

Rotschwingen-Ameisenfänger (Rufous-winged Antwren)
Herpsilochmus rufimarginatus

Braunrücken-Ameisenfänger (White-fringed Antwren)
R R R

Formicivora grisea

Langschwanz-Ameisenfänger (Santa Marta Antbird)
1

EndemischDrymophila caudata hellmayri

Langschwanz-Ameisenfänger (East Andean Antbird)

EndemischDrymophila caudata caudata

2
R
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Langschwanz-Ameisenfänger (Long-tailed Antbird)
Drymophila caudata

Rostbürzel-Ameisenfänger (Rufous-rumped Antwren)
Terenura callinota

Dunkelgrauer Ameisenfänger (Dusky Antbird)
Cercomacra tyrannina

Parkers Ameisenfänger (Parker's Antbird)
1 2

EndemischCercomacra parkeri

Nördlicher Trauerameisenfänger (Jet Antbird)
2

Cercomacra nigricans

Schmalbrauen-Ameisenschnäpper (Black-faced Antbird)
R

Myrmoborus myotherinus

Grauband-Ameisenvogel (White-bellied Antbird)
R 2

Myrmeciza longipes

Braunrücken-Ameisenvogel (Chestnut-backed Antbird)
2

Myrmeciza exsul

Grauscheitel-Ameisenvogel (Magdalena Antbird)
3

EndemischMyrmeciza palliata

Grauscheitel-Ameisenvogel (Dull-mantled Antbird)
Myrmeciza laemosticta palliata

Braunweißer Ameisenvogel (Bicoloured Antbird)
Gymnopithys leucaspis

 (Streak-headed Antbird)
2 1

Drymophila striaticeps

PASSERIFORMES: Formicariidae
Graubrust-Ameisendrossel (Black-faced Antthrush)
Formicarius analis

Ockerbauch-Ameisenpitta (Undulated Antpitta)
Grallaria squamigera

Kleine Bartameisenpitta (Scaled Antpitta)
Grallaria guatimalensis

Grauscheitel-Ameisenpitta (Moustached Antpitta)
R

fast endemischGrallaria alleni

Ockerbart-Ameisenpitta (Plain-backed Antpitta)
R 

Grallaria haplonota

Ockerwangen-Ameisenpitta (Tawny Antpitta)
6

Grallaria quitensis

Brustband-Ameisenpitta (Brown-banded Antpitta)
2

EndemischGrallaria milleri

Antioquia-Ameisenpitta (Urrao Antpitta)
2 1

EndemischGrallaria fenwickorum

Zweifarben-Ameisenpitta (Bicoloured Antpitta)
R

fast endemischGrallaria rufocinerea

2
R
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Ockerkehl-Ameisenpitta (Santa Marta Antpitta)

EndemischGrallaria bangsi

Blassbauch-Ameisenpitta (White-bellied Antpitta)
Grallaria hypoleuca

Gelbbrust-Ameisenpitta (Yellow-breasted Antpitta)
R R 

fast endemischGrallaria flavotincta

Rostnacken-Ameisenpitta (Chestnut-naped Antpitta)
R

Grallaria nuchalis

Rostkappen-Ameisenpitta (Chestnut-crowned Antpitta)
3

Grallaria ruficapilla

Einfarb-Ameisenpitta (Rufous Antpitta)
4 R 1

Grallaria rufula

Rotkopf-Ameisenpitta (Hooded Antpitta)
Grallaricula cucullata

Ockerbrust-Ameisenpitta (Ochre-breasted Antpitta)
R 

Grallaricula flavirostris

Rostbrust-Ameisenpitta (Rusty-breasted Antpitta)
R

Grallaricula ferrugineipectus

Graukappen-Ameisenpitta (Slate-crowned Antpitta)
R 1

Grallaricula nana

PASSERIFORMES: Conopophagidae
Roststirn-Mückenfresser (Chestnut-crowned Gnateater)
Conopophaga castaneiceps

PASSERIFORMES: Rhinocryptidae
Perlmanteltapaculo (Ocellated Tapaculo)

R 1
Acropternis orthonyx

Nördlicher Weißstirntapaculo (White-crowned Tapaculo)
R

Scytalopus atratus

Santa Marta-Tapaculo (Santa Marta Tapaculo)
R R

EndemischScytalopus sanctaemartae

Narinotapaculo (Narino Tapaculo)
2 R

fast endemischScytalopus vicinior

Stilestapaculo (Stiles's Tapaculo)
2

EndemischScytalopus stilesi

Chocotapaculo (Choco Tapaculo)
5 R

fast endemischScytalopus chocoensis

Kolumbianischer Rostflankentapaculo (Brown-rumped Tap
5 R

EndemischScytalopus latebricola

Ecuador-Rostflankentapaculo (Spillmann's Tapaculo)
5 R

Scytalopus spillmanni

Südlicher Rostbürzeltapaculo (Matorral Tapaculo)
2 R

fast endemischScytalopus griseicollis

3
R
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Páramillotapaculo (Paramo Tapaculo)

6 R
EndemischScytalopus canus

Páramotapaculo (Paramo Tapaculo)
R

Scytalopus (canus) opacus

Kleiner Einfarbtapaculo (Blackish Tapaculo)
R 2

Scytalopus latrans

 (Alto de Pisones Tapaculo)

EndemischScytalopus sp nova

Aschgrauer Tapaculo (Ash-coloured Tapaculo)
5 R

Myornis senilis

PASSERIFORMES: Cotingidae
Rotschopfkotinga (Red-crested Cotinga)
Ampelion rubrocristatus

Braunohrkotinga (Chestnut-crested Cotinga)
Ampelion rufaxilla

Goldbandkotinga (Green-and-black Fruiteater)
2

Pipreola riefferii

Bindenkotinga (Barred Fruiteater)
Pipreola arcuata

Goldbrustkotinga (Golden-breasted Fruiteater)
2 R

Pipreola aureopectus

Orangebrustkotinga (Orange-breasted Fruiteater)
Pipreola jucunda

Gelbbauchpiha (Olivaceous Piha)
Snowornis cryptolophus

Andengraupiha (Dusky Piha)
Lipaugus fuscocinereus

Braunkappen-Graupiha (Chestnut-capped Piha)

Lipaugus weberi

Rotkehlkotinga (Red-ruffed Fruitcrow)
8 15

schöne BeobachtungPyroderus scutatus

Andenfelsenhahn (Andean Cock-of-the-rock)
10

schöne BeobachtungRupicola peruvianus

PASSERIFORMES: Pipridae
Gelbkopfpipra (Golden-headed Manakin)
Pipra erythrocephala

Blauscheitelpipra (Blue-crowned Manakin)
1 1

Lepidothrix coronata

Weißscheitelpipra (White-crowned Manakin)
Dixiphia pipra

Lanzettschwanzpipra (Lance-tailed Manakin)
R

Chiroxiphia lanceolata

10
R
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Goldschwingenpipra (Golden-winged Manakin)
Masius chrysopterus

Westliche Weißkehlpipra (White-ruffed Manakin)
5

Corapipo leucorrhoa

Weißbrustpipra (White-bearded Manakin)
R R 4 2

Manacus manacus

Westliche Streifenbauchpipra (Western Striped Manakin)
2 R

Machaeropterus striolatus

Keulenschwingenpipra (Club-winged Manakin)
Machaeropterus deliciosus

Goldkappenpipra (Yellow-headed Manakin)
Chloropipo flavicapilla

Gelbzügelpiprites (Wing-barred Piprites)
Piprites chloris

Brauntrauerkotinga (Thrush-like Mourner)
Schiffornis turdina

PASSERIFORMES: Tyrannidae
Rußkappen-Kleintyrann (Sooty-headed Tyrannulet)

1 1 1
Phyllomyias griseiceps

Graukronen-Kleintyrann (Plumbeous-crowned Tyrannulet)
Phyllomyias plumbeiceps

Schwarzkappen-Kleintyrann (Black-capped Tyrannulet)
R 1 1 1

Phyllomyias nigrocapillus

Ohrfleck-Kleintyrann (Ashy-headed Tyrannulet)
5 3

Phyllomyias cinereiceps

Zimtbürzel-Kleintyrann (Tawny-rumped Tyrannulet)
Phyllomyias uropygialis

Gelbscheitel-Olivtyrann (Yellow-crowned Tyrannulet)
Tyrannulus elatus

Weißscheitel-Olivtyrann (Forest Elaenia)
R 1

Myiopagis gaimardii

Grüntyrann (Greenish Elaenia)
Myiopagis viridicata

Gelbbauch-Olivtyrann (Yellow-bellied Elaenia)
1 1

Elaenia flavogaster

Dreibinden-Olivtyrann (Small-billed Elaenia)
Elaenia parvirostris

Grauwangen-Olivtyrann (Lesser Elaenia)
Elaenia chiriquensis

Nordanden-Olivtyrann (Mountain Elaenia)
1

Elaenia frantzii

Sierraolivtyrann (Sierran Elaenia)
Elaenia pallatangae
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Südlicher Blasskleintyrann (Southern Beardless Tyrannulet)

1
Camptostoma obsoletum

Weißschwanz-Tachurityrann (White-tailed Tyrannulet)
1

Mecocerculus poecilocercus

Weißbinden-Tachurityrann (White-banded Tyrannulet)
R

Mecocerculus stictopterus

Weißkehl-Tachurityrann (White-throated Tyrannulet)
15 2 7 2

Mecocerculus leucophrys

Brauentachurityrann (Agile Tit-tyrant)
Anairetes agilis

Sturzbach-Kleintyrann (Torrent Tyrannulet)
10 2

Serpophaga cinerea

Graubraun-Kleintyrann (Mouse-colored Tyrannulet)
1

Phaeomyias murina

Zitronentyrann (Yellow Tyrannulet)
Capsiempis flaveola

Bronzeolivtyrann (Bronze-olive Pygmy-tyrant)
1

Pseudotriccus pelzelni

Rotkopftyrann (Rufous-headed Pygmy-tyrant)
3

Pseudotriccus ruficeps

Graubrust-Zwergtyrann (Tawny-crowned Pygmy-tyrant)
Euscarthmus meloryphus

Küstenkordilleren-Kleintyrann (Venezuelan Tyrannulet)
Zimmerius improbus

Schlankfuß-Kleintyrann (Slender-footed Tyrannulet)
Zimmerius gracilipes

Goldgesicht-Kleintyrann (Choco Tyrannulet)
2 5

Zimmerius chrysops albigularis

Goldgesicht-Kleintyrann (Golden-faced Tyrannulet)
R 1 R R 20

Zimmerius chrysops

Weißwangen-Laubtyrann (Rufous-browed Tyrannulet)
Phylloscartes superciliaris

Zimtbinden-Laubtyrann (Variegated Bristle-tyrant)
Pogonotriccus poecilotis

Schwarzohr-Laubtyrann (Marble-faced Bristle-tyrant)
3 1

Pogonotriccus ophthalmicus

Antioquialaubtyrann (Antioquia Bristle-tyrant)
2 1

EndemischPogonotriccus lanyoni

Braunkappen-Laubtyrann (Sepia-capped Flycatcher)
Leptopogon amaurocephalus

Schieferkappen-Laubtyrann (Slaty-capped Flycatcher)
X

Leptopogon superciliaris

Rostbrust-Laubtyrann (Rufous-breasted Flycatcher)
2 1 1

Leptopogon rufipectus
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Graukappen-Pipratyrann (Streak-necked Flycatcher)

1 1
Mionectes striaticollis

Olivkopf-Pipratyrann (Olive-striped Flycatcher)
Mionectes olivaceus

Ockerbauch-Pipratyrann (Ochre-bellied Flycatcher)
1 1 3 2

Mionectes oleagineus

Nördlicher Strauchtyrann (Northern Scrub-flycatcher)
1

Sublegatus arenarum

Olivbraun-Tachurityrann (Slender-billed Tyrannulet)
Inezia tenuirostris

Blaßspitzen-Tachurityrann (Pale-tipped Tyrannulet)
1

Inezia caudata

Schmucktyrann (Ornate Flycatcher)
1

Myiotriccus ornatus

Rot-Schuppenkopftyrann (Scale-crested Pygmy-tyrant)
1

Lophotriccus pileatus

Blassaugen-Zwergtyrann (Pale-eyed Pygmy-tyrant)
3 R

Atalotriccus pilaris

Perlbauch-Todityrann (Pearly-vented Tody-tyrant)
Hemitriccus margaritaceiventer

Schwarzkehl-Todityrann (Black-throated Tody-tyrant)
2

Hemitriccus granadensis

Rostkappen-Todityrann (Rufous-crowned Tody-tyrant)
R

Poecilotriccus ruficeps

Graukopf-Todityrann (Slate-headed Tody-flycatcher)
1 1 1

Poecilotriccus sylvia

Graugelb-Todityrann (Common Tody-flycatcher)
1 2 1 1

Todirostrum cinereum

Schwarzkopf-Todityrann (Black-headed Tody-flycatcher)
Todirostrum nigriceps

Oliv-Breitschnabeltyrann (Olivaceous Flatbill)
1 1

Rhynchocyclus olivaceus

Ockerbrust-Breitschnabeltyrann (Fulvous-breasted Flatbill)
Rhynchocyclus fulvipectus

Olivscheitel-Breitschnabeltyrann (Yellow-olive Flycatcher)
R 1

Tolmomyias sulphurescens

Gelbbauch-Breitschnabeltyrann (Yellow-breasted Flycatcher)
1

Tolmomyias flaviventris

Gelbscheitel-Breitschnabeltyrann (White-throated Spadebill)
Platyrinchus mystaceus

Silberkopf-Breitschnabeltyrann (White-crested Spadebill)
Platyrinchus platyrhynchos

Kronentyrann (Royal Flycatcher)
Onychorhynchus coronatus
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Gelbzügel-Schnäppertyrann (Flavescent Flycatcher)

2 R
Myiophobus flavicans

Olivrücken-Schnäppertyrann (Orange-crested Flycatcher)
1

Myiophobus phoenicomitra

Graukronen-Schnäppertyrann (Handsome Flycatcher)
2

Myiophobus pulcher

Rostschnäppertyrann (Bran-coloured Flycatcher)
Myiophobus fasciatus

Zimttyrann (Cinnamon Flycatcher)
R 3 10 20 2

Pyrrhomyias cinnamomeus

Schwalbentyrann (Cliff Flycatcher)
Hirundinea ferruginea

Augenstreif-Schnäppertyrann (Fuscous Flycatcher)
Cnemotriccus fuscatus

Buchenschnäppertyrann (Acadian Flycatcher)
1

Empidonax virescens

Weidenschnäppertyrann (Willow Flycatcher)
Empidonax traillii

Olivflanken-Schnäppertyrann (Olive-sided Flycatcher)
2

Contopus cooperi

Schieferschnäppertyrann (Smoke-coloured Pewee)
2

Contopus fumigatus

Westlicher Waldschnäppertyrann (Western Wood-pewee)
Contopus sordidulus

Östlicher Waldschnäppertyrann (Eastern Wood-pewee)
1 1

Contopus virens

Südlicher Waldschnäppertyrann (Tropical Pewee)
2 1

Contopus cinereus

Schwarzkopf-Phoebetyrann (Black Phoebe)
1 2 4 1 1 6 4 1

Einmal fütterndSayornis nigricans

Rubintyrann (Vermilion Flycatcher)
3 1

Pyrocephalus rubinus

Kronenschmätzertyrann (Crowned Chat-tyrant)
Ochthoeca frontalis

Gelbbauch-Schmätzertyrann (Yellow-bellied Chat-tyrant)
10

Ochthoeca diadema

Schiefermantel-Schmätzertyrann (Slaty-backed Chat-tyrant)
1 R R

Ochthoeca cinnamomeiventris

Orangebrust-Schmätzertyrann (Rufous-breasted Chat-tyrant)
1 1

Ochthoeca rufipectoralis

Fahlbrauen-Schmätzertyrann (Brown-backed Chat-tyrant)
2 1

Ochthoeca fumicolor

Elsterwassertyrann (Pied Water-tyrant)
5 1

Fluvicola pica
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Weißkopf-Wassertyrann (White-headed Marsh-tyrant)

1 2
Arundinicola leucocephala

Streifenkehl-Buschtyrann (Streak-throated Bush-tyrant)
2

Myiotheretes striaticollis

Santa-Marta-Buschtyrann (Santa Marta Bush-tyrant)
2

EndemischMyiotheretes pernix

Rußbuschtyrann (Smoky Bush-tyrant)
1

Myiotheretes fumigatus

Weißbrauen-Grundtyrann (Plain-capped Ground-tyrant)
Muscisaxicola alpinus

Weißkappen-Schleppentyrann (Long-tailed Tyrant)
1

Colonia colonus

Graslandtyrann (Cattle Tyrant)
1 2

Machetornis rixosa

Kurzschnabel-Maskentyrann (Piratic Flycatcher)
1 1

Legatus leucophaius

Rostschwingen-Maskentyrann (Rusty-margined Flycatcher)
2 2 2 3 1 2

Myiozetetes cayanensis

Rotscheitel-Maskentyrann (Social Flycatcher)
1 10 R 1 2

Myiozetetes similis

Schwefelmaskentyrann (Great Kiskadee)
2 5 R 50 1

Pitangus sulphuratus

Liktormaskentyrann (Lesser Kiskadee)
1

Philohydor lictor

Gelbbrauen-Maskentyrann (Lemon-browed Flycatcher)
Conopias cinchoneti

Andenmaskentyrann (Golden-crowned Flycatcher)
R 2

Myiodynastes chrysocephalus

Südlicher Fleckenmaskentyrann (Streaked Flycatcher)
1 6 1

Myiodynastes maculatus

Starkschnabel-Maskentyrann (Boat-billed Flycatcher)
5

Megarynchus pitangua

Trauerkönigstyrann (Tropical Kingbird)
1 1 5 2 5 10 30 6 10 10 6 10 2 30 10

Tyrannus melancholicus

Schieferrücken-Königstyrann (Eastern Kingbird)
Tyrannus tyrannus

Grauer Königstyrann (Grey Kingbird)
10 10

Tyrannus dominicensis

Gabelschwanz-Königstyrann (Fork-tailed Flycatcher)
1 2

Tyrannus savana

Schwarzkappen-Schopftyrann (Dusky-capped Flycatcher)
Myiarchus tuberculifer

Venezuelaschopftyrann (Venezuelan Flycatcher)
2

Myiarchus venezuelensis
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Panamaschopftyrann (Panama Flycatcher)

2
Myiarchus panamensis

Kolumbienschopftyrann (Apical Flycatcher)
1

EndemischMyiarchus apicalis

Andenschopftyrann (Pale-edged Flycatcher)
6 1 1

Myiarchus cephalotes

Gelbbauch-Schopftyrann (Great Crested Flycatcher)
Myiarchus crinitus

Braunschopftyrann (Brown-crested Flycatcher)
2

Myiarchus tyrannulus

Gelbbürzel-Attilatyrann (Bright-rumped Attila)
Attila spadiceus

Weißnackentityra (Masked Tityra)
1 2 2

Tityra semifasciata

Schwarzschnabeltityra (Black-crowned Tityra)
1

Tityra inquisitor

Wellenbekarde (Barred Becard)
R 1 1

Pachyramphus versicolor

Graubekarde (Cinereous Becard)
Pachyramphus rufus

Zimtbekarde (Cinnamon Becard)
1

Pachyramphus cinnamomeus

Weißbindenbekarde (White-winged Becard)
2 1 1

Pachyramphus polychopterus

Graurückenbekarde (Black-and-white Becard)
Pachyramphus albogriseus

PASSERIFORMES: Hirundinidae
Uferschwalbe (Collared Sand Martin)

10 10
Riparia riparia

Sumpfschwalbe (Tree Swallow)
Tachycineta bicolor

Cayenneschwalbe (White-winged Swallow)
1

Tachycineta albiventer

Purpurschwalbe (Purple Martin)
Progne subis

Graubrustschwalbe (Grey-breasted Martin)
5

Progne chalybea

Braunbrustschwalbe (Brown-chested Martin)
3 50 1 10

Progne tapera

Mausschwalbe (Brown-bellied Swallow)
20 20

Notiochelidon murina

Schwarzsteißschwalbe (Blue-and-white Swallow)
10 2 40 20 20 30 16 50 10 2 X

Notiochelidon cyanoleuca
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Blassfußschwalbe (Pale-footed Swallow)
Notiochelidon flavipes

Weißbandschwalbe (White-banded Swallow)
Atticora fasciata

Zwergschwalbe (White-thighed Swallow)
2

Neochelidon tibialis

Zimtkehlschwalbe (Southern Rough-winged Swallow)
50 1 1

Stelgidopteryx ruficollis

Fuchsschwalbe (Tawny-headed Swallow)
Alopochelidon fucata

Rauchschwalbe (Barn Swallow)
5

Hirundo rustica

Fahlstirnschwalbe (Cliff Swallow)
Petrochelidon pyrrhonota

PASSERIFORMES: Motacillidae
Paramopieper (Paramo Pipit)
Anthus bogotensis

PASSERIFORMES: Bombycillidae
Zedernseidenschwanz (Cedar Waxwing)
Bombycilla cedrorum

PASSERIFORMES: Cinclidae
Weißkopf-Wasseramsel (White-capped Dipper)

1 1 R
Cinclus leucocephalus

PASSERIFORMES: Troglodytidae
Brauenzaunkönig (Bicoloured Wren)

R 10 10 R
Campylorhynchus griseus

Weißkopf-Zaunkönig (White-headed Wren)
Campylorhynchus albobrunneus

Tigerzaunkönig (Band-backed Wren)
2 N 1

1x NestbauCampylorhynchus zonatus

Einfarb-Zaunkönig (Rufous Wren)
4

Cinnycerthia unirufa

Nördlicher Sepiazaunkönig (Sharpe's Wren)
7 R 1

Cinnycerthia olivascens

Seggenzaunkönig (Sedge Wren)
10

Cistothorus platensis

Apolinarzaunkönig (Apolinar's Wren)
1

EndemischCistothorus apolinari

Rußkopf-Zaunkönig (Sooty-headed Wren)
6

fast endemischThryothorus spadix

schöne Beobachtung
Nestfund
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Bindenbauch-Zaunkönig (Black-bellied Wren)

2
Thryothorus fasciatoventris

Bartstreif-Zaunkönig (Whiskered Wren)
R 5 r R

Thryothorus mystacalis

Rotbrust-Zaunkönig (Rufous-breasted Wren)
1 R

Thryothorus rutilus

Kastanienzaunkönig (Bay Wren)
8 R

Thryothorus nigricapillus

Rotrückenzaunkönig (Rufous-and-white Wren)
2 R 1 R

Thryothorus rufalbus

Weißohr-Zaunkönig (Buff-breasted Wren)
7 R R

Thryothorus leucotis

Andenzaunkönig (Mountain Wren)
2

Troglodytes solstitialis

Santa Marta-Zaunkönig (Santa Marta Wren)
2 6 2

EndemischTroglodytes monticola

Einsiedlerzaunkönig (Bangs Wood-wren)
1

EndemischHenicorhina leucophrys bangsi

Einsiedlerzaunkönig (Grey-breasted Wood-wren)
2 4 R 5 R 2 R 20 5 r 7 R 5 R

Henicorhina leucophrys

Negretzaunkönig (Munchique Wood-wren)
2

EndemischHenicorhina negreti

Waldzaunkönig (White-breasted Wood-wren)
2

Henicorhina leucosticta

Nördlicher Hauszaunkönig (Northern House Wren)
5 5 10 5 10 1 10 2 1 X X

Troglodytes aedon

Schuppenbrust-Zaunkönig (Southern Nightingale-wren)
R 2 R R

Microcerculus marginatus

Kastanienbrust-Zaunkönig (Chestnut-breasted Wren)
R 1

Cyphorhinus thoracicus

Rohrspottdrossel ((Black-Capped) Donacobius )
5

Donacobius atricapilla

PASSERIFORMES: Mimidae
Tropenspottdrossel (Tropical Mockingbird)

5 1 2 1
Mimus gilvus

PASSERIFORMES: Turdidae
Andenklarino (Andean Solitaire)

R 2 R R R
Myadestes ralloides

Trauerdrossel (White-throated Thrush)
Turdus albicollis

Schwarzschnabeldrossel (Black-billed Thrush)
1 R 2 1 2 2

Turdus ignobilis
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Fahlbrustdrossel (Pale-breasted Thrush)

6 1 1 1
Turdus leucomelas

Blasssteißdrossel (Pale-vented Thrush)
Turdus obsoletus

Gilbdrossel (Clay-coloured Thrush)
Turdus grayi

Köhlerdrossel (Yellow-legged Thrush)
Turdus flavipes

Taczanowskidrossel (Pale-eyed Thrush)
Turdus leucops

Samtdrossel (Glossy-black Thrush)
1 3

Turdus serranus

Riesendrossel (Great Thrush)
100 6 1 1 1 2 2 20 2 20 1

Turdus fuscater

Kapuzendrossel (Black-hooded Thrush)
1 4

Turdus olivater

Schwarzklarino (Black Solitaire)
1

fast endemischEntomodestes coracinus

Goldschnabel-Musendrossel (Orange-billed Nightingale-thrush
R 1 R

Catharus aurantiirostris

Graurücken-Musendrossel (Slaty-backed Nightingale-thrush)
Catharus fuscater

Wilsondrossel (Veery)
Catharus fuscescens

Grauwangendrossel (Grey-cheeked Thrush)
1

Catharus minimus

Zwergdrossel (Swainson's Thrush)
1 1 2 1 1 10

Catharus ustulatus

PASSERIFORMES: Polioptilidae
Schwarzschwanz-Degenschnäbler (Long-billed Gnatwren)

2 R
Ramphocaenus melanurus

Amazonasmückenfänger (Tropical Gnatcatcher)
3 2

Polioptila plumbea

PASSERIFORMES: Corvidae
Halsbandhäher (Black-collared Jay)

5 2 R 1
Cyanolyca armillata

Schmuckhäher (Beautiful Jay)
2

Cyanolyca pulchra

Schwarzbrust-Blaurabe (Black-chested Jay)
15 R 5 10 2 1

Cyanocorax affinis

Inkablaurabe (Green Jay)
2 10 5

Cyanocorax yncas

fast endemisch
schöne Beobachtung
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Kolumbien
fett= Endemisch
Haussperling (House Sparrow)

10 2
Passer domesticus

PASSERIFORMES: Vireonidae
Rostbrauenvireo (Rufous-browed Peppershrike)

R R
Cyclarhis gujanensis

Schwarzschnabelvireo (Black-billed Peppershrike)
R 

Cyclarhis nigrirostris

Gelbbrauenvireo (Yellow-browed Shrike-vireo)
1

fast endemischVireolanius eximius

Gelbkehlvireo (Yellow-throated Vireo)
Vireo flavifrons

Chocovireo (Choco Vireo)
1

fast endemischVireo masteri

Braunkappenvireo (Brown-capped Vireo)
1 1

Vireo leucophrys

Schlichtvireo (Philadelphia Vireo)
Vireo philadelphicus

Rotaugenvireo (Red-eyed Vireo)
2 1

Vireo olivaceus

Zitronenflankenvireo (Yellow-green Vireo)
1

Vireo flavoviridis

Rostnackenvireo (Rufous-naped Greenlet)
1

Hylophilus semibrunneus

Goldstirnvireo (Golden-fronted Greenlet)
R 3

Hylophilus aurantiifrons

Buschvireo (Scrub Greenlet)
5 2 R 2 R

Hylophilus flavipes

PASSERIFORMES: Fringillidae
Andenzeisig (Andean Siskin)

12 7 R
Carduelis spinescens

Magellanzeisig (Hooded Siskin)
Carduelis magellanica

Gelbbauchzeisig (Yellow-bellied Siskin)
3

Carduelis xanthogastra

Mexikozeisig (Lesser Goldfinch)
10 2 1

Carduelis psaltria

PASSERIFORMES: Parulidae
Blauflügel-Waldsänger (Blue-winged Warbler)
Vermivora cyanoptera

Goldflügel-Waldsänger (Golden-winged Warbler)
Vermivora chrysoptera
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Kolumbien
fett= Endemisch
Brauenwaldsänger (Tennessee Warbler)

2 4
Vermivora peregrina

Meisenwaldsänger (Northern Parula)
Parula americana

Elfenwaldsänger (Tropical Parula)
R 2

Parula pitiayumi

Goldwaldsänger (Yellow Warbler)
2 1 1

Dendroica petechia

Gelbscheitel-Waldsänger (Chestnut-sided Warbler)
2 1

Seltener WintergastDendroica pensylvanica

Magnolienwaldsänger (Magnolia Warbler)
Dendroica magnolia

Tigerwaldsänger (Cape May Warbler)
Dendroica tigrina

Grünwaldsänger (Black-throated Green Warbler)
Dendroica virens

Fichtenwaldsänger (Blackburnian Warbler)
4 3 1 1 5 5 10 10 10 10 5

Dendroica fusca

Goldkehl-Waldsänger (Yellow-throated Warbler)
Dendroica dominica

Braunbrust-Waldsänger (Bay-breasted Warbler)
3

Dendroica castanea

Streifenwaldsänger (Blackpoll Warbler)
1 1 1

Dendroica striata

Pappelwaldsänger (Cerulean Warbler)
1

Dendroica cerulea

Kletterwaldsänger (Black-and-white Warbler)
1

Mniotilta varia

Schnäpperwaldsänger (American Redstart)
1 3 1

Setophaga ruticilla

Zitronenwaldsänger (Prothonotary Warbler)
8

Protonotaria citrea

Haldenwaldsänger (Worm-eating Warbler)
Helmitheros vermivorum

Drosselwaldsänger (Northern Waterthrush)
R 1 3

Seiurus noveboracensis

Stelzenwaldsänger (Louisiana Waterthrush)
Seiurus motacilla

Kentuckywaldsänger (Kentucky Warbler)
Oporornis formosus

Augenring-Waldsänger (Connecticut Warbler)
Oporornis agilis

Graukopf-Waldsänger (Mourning Warbler)
Oporornis philadelphia
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Kolumbien
fett= Endemisch
Mönchswaldsänger (Wilson's Warbler)
Wilsonia pusilla

Kanadawaldsänger (Canada Warbler)
1 1 1 1

Wilsonia canadensis

Larvenwaldsänger (Slate-throated Whitestart)
1 1 2 1 1 5 6 1 2 2

Myioborus miniatus

Schwarzohr-Waldsänger (Golden-fronted Whitestart)
10 6 2 20 2 2 10 5

fast endemischMyioborus ornatus

Salvinwaldsänger (Yellow-crowned Whitestart)
20

EndemischMyioborus flavivertex

Goldbauch-Waldsänger (Golden-bellied Warbler)
Basileuterus chrysogaster

Bonapartewaldsänger (Citrine Warbler)
Basileuterus luteoviridis

Schwarzscheitel-Waldsänger (Black-crested Warbler)
4 1 1

Basileuterus nigrocristatus

Rotscheitel-Waldsänger (White-lored Warbler)
3 3

EndemischBasileuterus conspicillatus

Goldscheitel-Waldsänger (Russet-crowned Warbler)
1 1 1

Basileuterus coronatus

Goldhähnchen-Waldsänger (Golden-crowned Warbler)
5

Basileuterus culicivorus

Rotkappen-Waldsänger (Rufous-capped Warbler)
4 1

Basileuterus rufifrons

Dreistreifen-Waldsänger (Three-striped Warbler)
1 10 6

Basileuterus tristriatus

Santa-Marta-Waldsänger (Santa Marta Warbler)
2

EndemischBasileuterus basilicus

Schmätzerwaldsänger (Buff-rumped Warbler)
20 5

Basileuterus fulvicauda

PASSERIFORMES: Thraupidae
Schleiertangare (Black-faced Tanager)
Schistochlamys melanopis

Weißkappentangare (White-capped Tanager)
R

Sericossypha albocristata

Ockerschopftangare (Rufous-crested Tanager)
Creurgops verticalis

Schwarzkappenhemispingus (Black-capped Hemispingus)
3

Hemispingus atropileus

Augenbrauenhemispingus (Superciliaried Hemispingus)
2

Hemispingus superciliaris

Olivrückenhemispingus (Oleaginous Hemispingus)
4 4 2

Hemispingus frontalis
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Schwarzwangenhemispingus (Black-eared Hemispingus)

2
Hemispingus melanotis

Schwarzkopfhemispingus (Black-headed Hemispingus)
1 1 1

Hemispingus verticalis

Graukopf-Buschtangare (Grey-hooded Bush-tanager)
1 1 2

Cnemoscopus rubrirostris

Graukopftangare (Grey-headed Tanager)
1

Eucometis penicillata

Trauertangare (White-shouldered Tanager)
Tachyphonus luctuosus

Schwarztangare (White-lined Tanager)
2

Tachyphonus rufus

Scharlachbauchtangare (Crimson-backed Tanager)
10 1 6 8 2 2 1 2

Ramphocelus dimidiatus

Feuerbürzeltangare (Flame-rumped Tanager)
7 7 1 10

Ramphocelus flammigerus

Bischofstangare (Blue-grey Tanager)
1 5 15 1 2 2 6 2 30 20

Thraupis episcopus

Blauflecktangare (Glaucous Tanager)
3

Thraupis glaucocolpa

Palmentangare (Palm Tanager)
2 2 4 2 2 2 2 40 8

Thraupis palmarum

Gelbschenkeltangare (Blue-capped Tanager)
2 1 2 1

Thraupis cyanocephala

Blauschultertangare (Black-and-gold Tanager)
6 7

EndemischBangsia melanochlamys

Goldringtangare (Gold-ringed Tanager)
5

EndemischBangsia aureocincta

Blaurücken-Bergtangare (Hooded Mountain-tanager)
2 20

Buthraupis montana

Schwarzbrust-Bergtangare (Black-chested Mountain-tanager)
1 2

Buthraupis eximia

Schwarzwangen-Bergtangare (Santa Marta Mountain-tanag
5 1

EndemischAnisognathus melanogenys

Tränenbergtangare (Lacrimose Mountain-tanager)
2 10

Anisognathus lacrymosus

Mennigohr-Bergtangare (Scarlet-bellied Mountain-tanager)
50 1 1

Anisognathus igniventris

Blauflügel-Bergtangare (Blue-winged Mountain-tanager)
1 3 1 10 1

Anisognathus somptuosus

Schwarzkinn-Bergtangare (Black-chinned Mountain-tanager)
Anisognathus notabilis

Papageitangare (Grass-green Tanager)
2

Chlorornis riefferii
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Silberbrauen-Bergtangare (Buff-breasted Mountain-tanager)

10 1 2
Dubusia taeniata

Purpurmanteltangare (Purplish-mantled Tanager)
2 2

fast endemischIridosornis porphyrocephalus

Goldscheiteltangare (Golden-crowned Tanager)
1

Iridosornis rufivertex

Schwarzrückentangare (Fawn-breasted Tanager)
Pipraeidea melanonota

Rotohr-Bunttangare (Glistening-green Tanager)
4 2

fast endemischChlorochrysa phoenicotis

Schwarzohr-Bunttangare (Multicolored Tanager)
1

EndemischChlorochrysa nitidissima

Schlichttangare (Plain-colored Tanager)
Tangara inornata

Smaragdtangare (Emerald Tanager)
1

Tangara florida

Goldtangare (Golden Tanager)
2 2 1 1 2 1 2

Tangara arthus

Silberkehltangare (Silver-throated Tanager)
3

Tangara icterocephala

Gelbkopftangare (Saffron-crowned Tanager)
1 2 2

Tangara xanthocephala

Rotstirntangare (Flame-faced Tanager)
Tangara parzudakii

Fleckentangare (Speckled Tanager)
Tangara guttata

Rostkehltangare (Rufous-throated Tanager)
1

fast endemischTangara rufigula

Grüntangare (Bay-headed Tanager)
8 8 1 1 2 2

Tangara gyrola

Rotscheiteltangare (Scrub Tanager)
5 1 1 2 1

Tangara vitriolina

Rotnackentangare (Golden-naped Tanager)
3

Tangara ruficervix

Schwarznackentangare (Metallic-green Tanager)
1 2

Tangara labradorides

Azurkopftangare (Blue-necked Tanager)
2 2

Tangara cyanicollis

Purpurmaskentangare (Golden-hooded Tanager)
1 2

Tangara larvata

Silberfleckentangare (Beryl-spangled Tanager)
5 5 2

Tangara nigroviridis

Vassoritangare (Blue-and-black Tanager)
1 2 1

Tangara vassorii
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Heinetangare (Black-capped Tanager)

3 1 8 7 1
Tangara heinei

Blauflügeltangare (Black-headed Tanager)
2

Tangara cyanoptera

Schwalbentangare (Swallow Tanager)
9

Tersina viridis

Maskenpitpit (Black-faced Dacnis)
1 4 2

Dacnis lineata

Blaukopfpitpit (Blue Dacnis)
Dacnis cayana

Purpurnaschvogel (Purple Honeycreeper)
Cyanerpes caeruleus

Kappennaschvogel (Green Honeycreeper)
1

Chlorophanes spiza

Halsbandtangare (Golden-collared Honeycreeper)
1

Chlorophanes pulcherrimus

Guiratangare (Guira Tanager)
Hemithraupis guira

Gelbbürzeltangare (Yellow-backed Tanager)
Hemithraupis flavicollis

Seidenflankentangare (Scarlet-and-white Tanager)
Erythrothlypis salmoni

Weißohr-Spitzschnabel (White-eared Conebill)
Conirostrum leucogenys

Zweifarben-Spitzschnabel (Bicolored Conebill)
Conirostrum bicolor

Blaurücken-Spitzschnabel (Blue-backed Conebill)
3 1 2

Conirostrum sitticolor

Kappenspitzschnabel (Capped Conebill)
3

Conirostrum albifrons

Rotbrauen-Spitzschnabel (Rufous-browed Conebill)
20

Conirostrum rufum

Rostbauch-Hakenschnabel (Rusty Flowerpiercer)
1 1 2

Diglossa sittoides

Schieferhakenschnabel (White-sided Flowerpiercer)
3 1 2 9 1 3 5

Diglossa albilatera

Maronenbauch-Hakenschnabel (Chestnut-bellied Flowerpi
3

EndemischDiglossa gloriosissima

Stahlhakenschnabel (Glossy Flowerpiercer)
5 1

Diglossa lafresnayii

Schwarzbauch-Hakenschnabel (Black Flowerpiercer)
1 1 2

Diglossa humeralis

Schwarzkehl-Hakenschnabel (Black-throated Flowerpiercer)
8

Diglossa brunneiventris
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Indigohakenschnabel (Indigo Flowerpiercer)

1
fast endemischDiglossa indigotica

Silberhakenschnabel (Bluish Flowerpiercer)
5

Diglossa caerulescens

Maskenhakenschnabel (Masked Flowerpiercer)
5 5 10 3

Diglossa cyanea

Plüschkopftangare (Plushcap)
Catamblyrhynchus diadema

Stolzmanntangare (Black-backed Bush-tanager)
Urothraupis stolzmanni

Goldbürzelorganist (Golden-rumped Euphonia)
Euphonia cyanocephala

Trinidadorganist (Trinidad Euphonia)
3 2

Euphonia trinitatis

Samtstirnorganist (Velvet-fronted Euphonia)
1

EndemischEuphonia concinna

Dickschnabelorganist (Thick-billed Euphonia)
4 8 2 2

Euphonia laniirostris

Gelbbauchorganist (Orange-bellied Euphonia)
1 1 1 1 R

Euphonia xanthogaster

Halsbandorganist (Yellow-collared Chlorophonia)
3 2

Chlorophonia flavirostris

Grünorganist (Blue-naped Chlorophonia)
25 1 30

Chlorophonia cyanea

Schwarzbrauenorganist (Chestnut-breasted Chlorophonia)
1

Chlorophonia pyrrhophrys

Finkenbuschtangare (Common Bush-tanager)
1 2

Chlorospingus ophthalmicus

Graubrust-Buschtangare (Dusky Bush-tanager)
1 4

Chlorospingus semifuscus

Gelbkehl-Buschtangare (Yellow-throated Bush-tanager)
Chlorospingus flavigularis

Graukehl-Buschtangare (Ashy-throated Bush-tanager)
Chlorospingus canigularis

Südzinnobertangare (Lowland Hepatic-tanager)
1

Piranga flava

Sommertangare (Summer Tanager)
1 1 1 2 2 3 R

Piranga rubra

Scharlachtangare (Scarlet Tanager)
Piranga olivacea

Weißbindentangare (White-winged Tanager)
1

Piranga leucoptera

Scharlachkopftangare (Red-hooded Tanager)
1

Piranga rubriceps
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Graurücken-Ameisentangare (Sooty Ant-tanager)

2
Habia gutturalis

Scharlachhauben-Ameisentangare (Crested Ant-tanager)
R 10 10

EndemischHabia cristata

Rußgesichttangare (Dusky-faced Tanager)
20

Mitrospingus cassinii

Rosenbrusttangare (Rosy Thrush-tanager)
Rhodinocichla rosea

Zuckervogel (Bananaquit)
4 4 1 1 2 1 1

Coereba flaveola

PASSERIFORMES: Emberizidae
Morgenammer (Rufous-collared Sparrow)

100 50 R 10 100 15 50 100 100 100 100 100 15 50 20
Zonotrichia capensis

Wachtelammer (Grassland Sparrow)
Ammodramus humeralis

Tocuyoammer (Tocuyo Sparrow)
R

fast endemischArremonops tocuyensis

Panamaammer (Black-striped Sparrow)
2

Arremonops conirostris

Goldschnabel-Buschammer (Orange-billed Sparrow)
1 1

Arremon aurantiirostris

Goldflügel-Buschammer (Golden-winged Sparrow)
5 2 2

Arremon schlegeli

Braunkopf-Buschammer (Chestnut-capped Brush-finch)
2 2

Arremon brunneinucha

Schwarzkopf-Buschammer (Black-headed Brush-finch)
Arremon atricapillus

Bangsbuschammer (Bangs's Brush-finch)
R

EndemischArremon basilicus

Schmalschnabel-Buschammer (Grey-browed Brush-finch)
2 5

Arremon assimilis

Olivbuschammer (Olive Finch)
2

Arremon castaneiceps

Tangarenbuschammer (Tanager Finch)
Oreothraupis arremonops

Weißnacken-Buschammer (White-naped Brush-finch)
1

Atlapetes albinucha

Grauohr-Buschammer (Santa Marta Brush-finch)
1 20 5

EndemischAtlapetes melanocephalus

Zimtstirn-Buschammer (Pale-naped Brush-finch)
20 R

Atlapetes pallidinucha

Goldkopf-Buschammer (Yellow-headed Brush-finch)
6

Atlapetes flaviceps

Endemisch
schöne Beobachtung

Endemisch
schöne Beobachtung
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Dreifarben-Buschammer (Tricolored Brush-finch)

8
Atlapetes tricolor

Graubrust-Buschammer (Slaty Brush-finch)
1 2 1

Atlapetes schistaceus

Bleiämmerling (Plumbeous Sierra-finch)
4 5

Phrygilus unicolor

Schieferämmerling (Slaty Finch)
1

Haplospiza rustica

Zitronengilbammer (Stripe-tailed Yellow-finch)
Sicalis citrina

Safrangilbammer (Saffron Finch)
1 20 1 1 5

Sicalis flaveola

Kurzschnabel-Gilbammer (Grassland Yellow-finch)
Sicalis luteola

Keilschwanzammer (Wedge-tailed Grass-finch)
Emberizoides herbicola

Graukronfink (Pileated Finch)
R 5

Coryphospingus pileatus

Jacariniammer (Blue-black Grassquit)
1 1 10

Volatinia jacarina

Schieferpfäffchen (Slate-colored Seedeater)
1 1

Sporophila schistacea

Einfarbpfäffchen (Grey Seedeater)
1

Sporophila intermedia

Weißbartpfäffchen (Lesson's Seedeater)
2 1

Sporophila bouvronides

Trauerpfäffchen (Black-and-white Seedeater)
1

Sporophila luctuosa

Gelbbauchpfäffchen (Yellow-bellied Seedeater)
3 2 2 3 4 2

Sporophila nigricollis

Zwergpfäffchen (Ruddy-breasted Seedeater)
Sporophila minuta

Dickschnabel-Reisknacker (Thick-billed Seed-finch)
Oryzoborus funereus

Braunbauch-Reisknacker (Chestnut-bellied Seed-finch)
Oryzoborus angolensis

Mohrenreisknacker (Large-billed Seed-finch)
Oryzoborus crassirostris

Spiegelcatamenie (Band-tailed Seedeater)
Catamenia analis

Schlichtcatamenie (Plain-colored Seedeater)
Catamenia inornata

Schlankschnabelcatamenie (Paramo Seedeater)
Catamenia homochroa
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Goldbrauen-Gimpelfink (Yellow-faced Grassquit)
Tiaris olivaceus

Braungimpelfink (Dull-colored Grassquit)
Tiaris obscurus

Jamaikagimpelfink (Black-faced Grassquit)
Tiaris bicolor

PASSERIFORMES: Cardinalidae
Dickzissel (Dickcissel)
Spiza americana

Gelbbauch-Kernknacker (Golden-bellied Grosbeak)
Pheucticus chrysogaster

Goldbauch-Kernknacker (Black-backed Grosbeak)
Pheucticus aureoventris

Rosenbrust-Kernknacker (Rose-breasted Grosbeak)
Pheucticus ludovicianus

Purpurkardinal (Vermilion Cardinal)
Cardinalis phoeniceus

Rotschnabelsaltator (Slate-colored Grosbeak)
Saltator grossus

Buntkehlsaltator (Buff-throated Saltator)
Saltator maximus

Schwarzschwingensaltator (Black-winged Saltator)
Saltator atripennis

Grausaltator (Greyish Saltator)
Saltator coerulescens

Zimtflankensaltator (Orinocan Saltator)
Saltator orenocensis

Maskensaltator (Masked Saltator)
Saltator cinctus

Strichelsaltator (Streaked Saltator)
Saltator striatipectus

Stahlbischof (Blue-black Grosbeak)
Cyanocompsa cyanoides

Indigofink (Indigo Bunting)
Passerina cyanea

PASSERIFORMES: Icteridae
Gelbschnabelkassike (Yellow-billed Cacique)

1
Amblycercus holosericeus

Mittelandenkassike (Southern Mountain Cacique)
10 N 1

Cacicus chrysonotus

Süd-Scharlachbürzelkassike (Scarlet-rumped Cacique)
1

Cacicus microrhynchus
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Gelbbürzelkassike (Yellow-rumped Cacique)

1
Cacicus cela

Rotkopf-Stirnvogel (Chestnut-headed Oropendola)
1 20

Psarocolius wagleri

Breithauben-Stirnvogel (Russet-backed Oropendola)
3

Psarocolius angustifrons

Krähenstirnvogel (Crested Oropendola)
1 3 2 10

Psarocolius decumanus

Schwarzflügeltrupial (Yellow-backed Oriole)
1 1

Icterus chrysater

Baltimoretrupial (Baltimore Oriole)
2 1 5

Icterus galbula

Orangebrusttrupial (Yellow Oriole)
1 1 1 1 1

Icterus nigrogularis

Gartentrupial (Orchard Oriole)
Icterus spurius

Orangekopftrupial (Orange-crowned Oriole)
1 1

Icterus auricapillus

Trauergrackel (Carib Grackle)
50 20 2

Quiscalus lugubris

Dohlengrackel (Great-tailed Grackle)
5

Quiscalus mexicanus

Riesenkuhstärling (Giant Cowbird)
5

Molothrus oryzivorus

Seidenkuhstärling (Shiny Cowbird)
4 2 10

Molothrus bonariensis

Rotbauchstärling (Red-bellied Grackle)
1

Hypopyrrhus pyrohypogaster

Gelbkopfstärling (Yellow-hooded Blackbird)
2 50 50

Chrysomus icterocephalus

Rotbruststärling (Red-breasted Blackbird)
3

Sturnella militaris

Lerchenstärling (Eastern Meadowlark)
1

Sturnella magna

Säugetiere
Weißwedelhirsch (White-tailed Deer)

2
Odocoileus virginianus

Hyrare (Tayra)
1

Eira barbara

Krabbenfuchs (Crab eating Fox)
1

Cerdocyon thous

Wildmeerschweinchen (Guinea Pig )
1

Cavia apera

Endemisch
schöne Beobachtung
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Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Großgrison (Grison)

1
Galictis vittata

Aguti (Black Agouti)
2

Dasyprocta fuliginosa

Rote Brüllaffe (Red Howler Monkey)
6 R

Alouatta seniculus

Weißfußtamarin (Silvery-brown Bare-faced Tamarin)
2

Saguinus leucopus

Westliche Zwerghörnchen (Western Dwarf Squirrel)
1 1

Microsciurus mimulus

Rotschwanzhörnchen (Red tailed Squirrel)
1 1 2 1

Sciurus granatensis

Reptilien
Aligator (Aligator)

1 T
Alligator

Grüner Leguan (.)
2 2

Iguana iguana

Falsche Korallenschlange (.)
1 T

Micrurus spec.

Saumfingerechse (Anolis)
1 1 2

Dactyloidae

Eidechsen (.)
X

Lacertidae

Baumgecko (.)
1

Naultinus

Amphibien
. (South American Rain Frogs)

R
Pristimantis elegans

1
Centrolene teirone

1
Pristimantis spec.

1
Pristimantis spec.

. (Tungara-Frosch)
X X

Engystomus pustulotus

Kröten
2

Bufonidae spec.

Sonstiges
Vogelspinne (.)

5
Theraphosidae
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.1

2.
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.1

2.
15
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.1

2.
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.1
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15
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.1

2.
15
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.1

2.
15

07
.1

2.
15

08
.1

2.
15

Bemerkung
Kolumbien
fett= Endemisch
Große Wolfsspinne (.)

1
Lycosidae

Skorpion (.)
1

Scorpiones

Walzenspinne (.)
1

Solifugae

Bandfüsser (.)
1

Polydesmida

Feldheuschrecke (.)
2

Acrididae

Nacktschnecke (.)
1

.
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